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Adventmarkt in Neustadtl

Ein Zuwachs an Austellerinnen und Ausstellern und neue Artikel und Bastelarbei-
ten lassen uns wieder auf einen gelungenen Adventmarkt hoffen, welcher heuer 
vom 6. bis 8. Dezember stattfinden wird. Das breit gefächerte Sortiment reicht 
von Produkten der Handwerkskunst, kunstvollen Bastelarbeiten, Weihnachtsde-
kos über Gewürze und verschiedene Naturprodukte bis hin zu kulinarischen Köst-
lichkeiten und wärmenden Getränken.

Einen besonderen Höhepunkt wird auch 
dieses Jahr wieder der Perchtenlauf am 
Sonntag, dem 7. Dezember um 17 Uhr 
mit den Amstettner Feuerteufeln bil-
den. Sehr beliebt ist auch das „Turmbla-
sen“, mit dem uns verschiedene Mitglie-
der des Musikvereins Frohsinn erfreuen 
werden. Freuen dürfen wir uns auch auf 
die Sonntagsmesse um 9.30 Uhr, welche 
durch das Jugendblasorchester musikalisch umrahmt wird. Das vollständige Pro-
gramm des diesjährigen Adventmarkts finden Sie auf der letzten Seite dieser Ge-
meindezeitung.

Adventmarktorganisator Kunstschmiedemeister Johann Schmutz und Bürger-
meister Franz Kriener wünschen allen Ausstellerinnen und Austellern ein erfolg-
reiches Adventmarkt-Wochenende und laden herzlichst zum Besuch des Neu-
stadtler Adventmarkts ein. An allen Adventmarkt-Tagen wird die Marktstraße ab 
der Abzweigung zur Kindergartenstraße bis zur Kreuzung mit der Jakobstraße für 
den Fahrzeugverkehr gesperrt. Während der Abhaltung des Perchtenlaufs wird 
auch die Höhenstraße teilweise gesperrt.

Foto: Isabella Bühringer

Neustadtl-Münze N-Euro

Der N-Euro wurde im Jahr 2002 eingeführt. Diese Neustadtl-Münze im Wert von 
10,-- Euro kann bei der örtlichen Raiffeisenbank erworben werden und wird bei 
allen Neustadtler Betrieben als Zahlungsmittel anerkannt. Der 
N-Euro wird gerne als Ge- schenk verwendet, auch die 
Gemeinde setzt die Münze als Ehrengabe bei der Geburt 
eines Kindes und bei Jubilä- en ein. Viele Münzen wurden 
bereits ausgegeben, aber auch viele Münzen wurden 
noch nicht eingelöst. Der N- Euro soll kein Sammelstück 
sein, sondern ein Zahlungs- mittel für die heimische Wirt-
schaft. Machen sie Gebrauch davon und unterstützen Sie 
damit die Betriebe in unserer Gemeinde.

 

 

AAddvveennttwwaannddeerruunngg  
 

SSoonnnnttaagg,,  2211..  DDeezzeemmbbeerr  22002255    
 
1111::0000  uunndd  1133::0000  UUhhrr::    
GGeeffüühhrrttee  WWaannddeerruunngg  aamm  TThheemmeennwweegg    
(Treffpunkt Kirchenplatz) 
 
 

1166::0000  UUhhrr::    
VVoorrwweeiihhnnaacchhttlliicchhee  FFeeiieerr  aamm    
NNaaddlliinnggeerrhhooff    

  
  

RRuuhhee  uunndd  NNaattuurr  ggeenniieeßßeenn  bbeeii  ddeerr    
ggeeffüühhrrtteenn  LLaatteerrnneennwwaannddeerruunngg  aamm    
JJaakkoobbsstthheemmeennwweegg!!  

HHeeiimmaatt––  uunndd  EErrlleebbnniissmmuusseeuumm  NNaaddlliinnggeerrhhooff  
Nabegg 21 
 
Sonn– u. Feiertage ab 14 Uhr geöffnet 
Für Gruppen nach telef. Voranmeldung, Tel. 0676/4867534 
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ID Austria - Gemeindeamt als Registrierungsstelle

Die ID Austria ermöglicht Menschen, sich sicher online zu 
identifizieren und damit digitale Services zu nutzen. Sie ist 
eine Weiterentwicklung von Handy-Signatur und Bürger-
karte. Die Nutzung funktioniert einfach und bequem: Sie 
melden sich bei einem Service mit Ihrer ID Austria an und 
bestätigen die Anmeldung mit einem verknüpften Authenti-
fizierungsfaktor, z.B. der App „ID Austria“.

Die Einsatzmöglichkeiten der ID Austria sind vielfältig. 200 
digitale Anwendungen sind schon dabei. Und es werden 
noch mehr. Mit Ihrer digitalen Identität können Sie Anwen-
dungen verschiedener Behörden und der Wirtschaft nutzen. 
Und das wann Sie wollen und wo Sie wollen.

Digitale Amtswege

Amtswege können Sie am Computer oder am Smartphone 
und mit Hilfe der App „ID Austria“ durchführen. Erledigen Sie 
Amtswege, wie zum Beispiel die An- und Abmeldung des 
Wohnsitzes, wann und wo Sie möchten. So sparen Sie sich 
den Weg zur Behörde und wertvolle Zeit. Alle digitalen Amts-
wege finden Sie unter Digitale Services auf oesterreich.gv.at.

Digitale Services aus der Privatwirtschaft

Mit der ID Austria können Sie digitale Angebote von Unter-
nehmen nutzen. Ihre ID Austria können sie zum Beispiel für 
Registrierungen und Anmeldungen verwenden.

Elektronische Signatur

Unterschreiben Sie mit Hilfe Ihrer ID Austria digitale Doku-
mente ganz einfach online. Sie können PDF-Dokumente wie 
zum Beispiel Verträge, Rechnungen, Kündigungen oder For-
mulare rechtssicher elektronisch unterschreiben. Die Emp-
fängerin oder der Empfänger kann die Unterschrift einfach 
überprüfen. Die elektronische Unterschrift ist der eigenhän-
digen Unterschrift gleichgestellt und europaweit einsetzbar.

Elektronischer Postkorb

Mit der elektronischen Zustellung erhalten Sie behördli-
che Schriftstücke in einem elektronischen Postkorb statt 
im Briefkasten. Sie können Ihre Nachrichten jederzeit und 
ortsunabhängig online abrufen. Ganz egal, ob Strafregister-
auszug oder Meldezettel – mit der elektronischen Zustellung 
erhalten Sie wichtige Dokumente digital, bequem und natür-
lich streng vertraulich. 

Digitale Nachweise

Die ID Austria ist die Basis für die digitale Ausweisplattform 
eAusweise. Mit der App „eAusweise“ zeigen Sie digitale 
Nachweise, wie zum Beispiel den Führerschein, einfach und 
sicher auf Ihrem Smartphone. So haben Sie Ihre Ausweise 
auch dabei, wenn Sie mal Ihre Geldtasche vergessen haben. 
Wichtig: Mit der App „eAusweise“ können Sie sich aktuell 
nur innerhalb Österreichs ausweisen.

So erhalten Sie eine ID Austria

Alle Personen ab 14 Jahren mit Bezug zu Österreich kön-
nen eine ID Austria registrieren. Die Registrierung ist für 
österreichische Staatsbürger seit Mitte Oktober am Ge-
meindeamt möglich. Kommen Sie einfach während der 
Parteienverkehrszeiten Montag bis Mittwoch auf das Ge-
meindeamt. Wir bitten um Verständnis, dass freitags und 
außerhalb der Parteienverkehrszeiten die ID Austria-Regis-
trierung nur nach vorheriger telefonischer Terminvereinba-
rung durchgeführt werden kann.

Personen ohne österreichische Staatsbürgerschaft können 
die ID Austria-Registrierung bei der Landespolizeidirektion 
vornehmen.

Für die Registrierung einer ID Austria am Gemeindeamt 
nehmen Sie bitte mit:

•	 Einen amtlichen Lichtbildausweis - in manchen Fällen 
wird auch ein aktuelles Passfoto, nicht älter als 6 Monate, 
benötigt.

•	 Ein geeignetes Smartphone, mit dem Sie die App „ID 
Austria“ verwenden können. Auf dem Smartphone müs-
sen Gesichtserkennung bzw. Fingerabdruck-Funktion 
und/oder Gerätepasswort aktiviert sein. Anstelle eines 
Smartphones kann ein alternativer 2. Authentifizierungs-
faktor verwendet werden, zB FIDO-Sicherheitsschlüssel 
in Verbindung mit einem Computer oder eine Signatur-
karte in Verbindung mit einem Kartenlesegerät.

Zur Vorbetreitung auf den behördlichen Registrierungsvor-
gang nutzen Sie bitte die Checkliste auf der ID Austria-
Website https://idaustria.gv.at/de/registrieren/uebersicht/
checkliste und richten Sie Ihr Smartphone mit den benötig-
ten Sicherheitseinstellungen ein. Wenn Sie auch eine On-
line-Vorregistrierung durchführen, wird der Behördengang 
dadurch beschleunigt.

Wenn Sie bereits eine behördlich registrierte Handy-Si-
gnatur oder ID Austria mit Basisfunktion besitzen, können 
Sie diese im Self-Service-Verfahren auf die ID Austria mit 
Vollfunktion umstellen. Anleitungen dazu finden Sie unter 
https://idaustria.gv.at.
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Winterdienst, Schneestangen, Gehsteigräumung

Güterwege freischneiden
Stauden, Äste und Bäume entlang von 
Straßen können bei Schneelast sehr 
weit in den Straßenraum hängen. Wir 
ersuchen daher alle Grundbesitzer 
entlang von Güterwegen, Gehölze ent-
sprechend zu kürzen oder zu entfernen, 
sodass bei Schnee nichts in die Stra-
ße ragen kann. Grundsätzlich ist an 
Straßen ein Lichtraumprofil von 4,5 m 

Höhe und 1,5 m vom As-
phaltrand freizuhalten. Für 
Schäden an Fahrzeugen, 
die durch nicht ordentlich 
ausgeschnittene Bäume 
und Sträucher entstehen, 
haftet der Anrainer als Ei-
gentümer der Bäume und 
Sträucher.

Öffentliche Schneeräumung und Sandstreuung
Schneeräumung und Sandstreuung 
werden auf Landesstraßen von der 
Straßenmeisterei und auf Gemeinde-
straßen grundsätzlich von der Gemein-
de durchgeführt bzw. beauftragt. Dafür 
werden zwei Traktor-Schneepflüge 
von der Gemeinde selbst und weitere 
Schneepflüge über den Maschinenring 
eingesetzt. Ein Gemeindetraktor ist zu-

sätzlich mit einem Sandstreugerät aus-
gestattet und bei Bedarf wird die Firma 
Affengruber mit der Sandstreuung be-
auftragt.

Hinsichtlich der Sandstreuung auf Gü-
terwegen ersucht die Gemeinde um 
Mitwirkung durch die Güterweginte-
ressenten. Die Gemeinde stellt dazu 
kostenlos Streusplitt für Güterwege 
und Hofzufahrten zur Verfügung. Bei 
Bedarf an Streusand melden Sie sich 
telefonisch bei Bauhofleiter Andreas 
Ringler, Tel. 0664/9997067.

Schneestangen setzen
Haus- und Wegbesitzer bzw. Güter-
weganrainer werden ersucht, die 
Wegränder ihrer Zufahrtsstraßen aus-
reichend zu markieren. Die Schnee-
stangen sind in einem Abstand von 
max. 25 Metern voneinander und ne-
ben Straßensteinen, Schächten oder 
sonstigen Hindernissen beidseitig auf-
zustellen. Straßen, deren Verlauf nicht 
eindeutig erkennbar ist, können von 
den Schneepflugfahrern nicht geräumt 
werden!

Der Winterdienst bringt jedes Jahr eine 
Menge Arbeit für unsere Mitarbeiter 

und Schneepflugfahrer. Daher möch-
ten wir um Verständnis bitten, wenn 
nicht überall und zu jeder Zeit alle Ge-
meindestraßen, Güterwege, Siedlungs-
straßen usw. gleichzeitig und perfekt 
geräumt und gestreut sind. 

Es ist unmöglich im Winter gleich gute 
Verkehrsverhältnisse wie im Sommer 

zu schaffen. Deshalb ist die Eigenvor-
sorge – wie sie auch in der Straßenver-
kehrsordnung vorgeschrieben ist – ein 
wesentlicher Aspekt für die Sicherheit 
im Winter. Winterausrüstung und eine 
an die Straßenverhältnisse angepass-
te Fahrweise und Fahrgeschwindig-
keit haben weit größeren Einfluss auf 
die Verkehrssicherheit als jede noch so 
gute Winterdienstmaßnahme. 

Auch bei Fußgängerinnen und Fuß-
gängern sind winterfestes Schuhwerk 
und entsprechendes Verhalten unab-
dingbar.

Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis
Die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer von Liegenschaften in Ortsge-
bieten haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang ihrer Liegenschaft in 
einer Entfernung von nicht mehr als  
3 Meter vorhandenen, dem öffentlichen 
Verkehr dienenden

Gehsteige und Gehwege
(hierunter fallen auch Stiegen)

entlang der Liegenschaft
in der Zeit von 6 bis 22 Uhr

von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist kein Gehsteig (Geh-
weg) vorhanden, so ist der Straßen-
rand in der Breite von 1 m zu säubern 

und zu bestreuen. Ferner ist dafür zu 
sorgen, dass Schneewächten oder 
Eisbildungen von Dächern von an der 
Straße gelegenen Gebäuden entfernt 
werden.

Durch die genannten Verrichtungen 
dürfen Straßenbenützer nicht gefähr-
det oder behindert werden; wenn nö-
tig, sind die gefährdeten Straßenstellen 
abzuschranken oder sonst in geeigne-
ter Weise zu kennzeichnen. Bei den Ar-
beiten ist darauf Bedacht zu nehmen, 
dass der Abfluss des Wassers von der 
Straße nicht behindert, Wasserablauf-
gitter und Rinnsale nicht verlegt und 
Sachen, insbesondere Leitungsdrähte 
und Beleuchtungsanlagen, nicht be-
schädigt werden.

Wird durch ein Rechtsgeschäft (z. B. 
Mietvertrag) diese Verpflichtung über-
tragen, so tritt in einem solchen Fall der 
durch das Rechtsgeschäft Verpflichte-
te an die Stelle des Eigentümers.

Wenn die Gehsteige nicht geräumt 
und bei entsprechend gefährlichen 
Verhältnissen nicht gestreut werden, 
haften auch die Grundstückseigen-
tümer. Auch wenn die Gemeinde die 
Liegenschaft aus arbeitstechnischen 
Gründen mitbetreut, so gilt, dass sich 
daraus kein Rechtsanspruch ableitet.

Zusätzlich weisen wir darauf hin, dass 
das Ablagern von Schnee von Häu-
sern oder Grundstücken auf der Straße 
nicht erlaubt ist.

44



Geschenksideen, Bücher und Werbeartikel

Im Gemeindeamt stehen während der Parteienverkehrszeiten verschiedenste Bücher, Werbeartikel und Andenken zum Ver-
kauf bereit. Vielleicht wäre ja auch die eine oder andere Geschenksidee für das Weihnachtsfest dabei?

Softshell-Jacke
in verschiedenen Größen

 

ÖSTERREICH  85  

Polo-Shirts in verschiedenen 
Größen, Damen und Herren

Jubiläumshüte 
verschiedene Größen

€ 7,--

€ 45,-- € 7,--
Neustadtl-Kappe
Größe anpassbar

Schlüsselanhänger
Jakobsmuschel

Postkarten

Jubiläums-Briefmarken
875 Jahre Neustadtl

€ 1,25

€ 1,25

„Damit‘s net vergess‘n wird!“
von Hans Freudenberger

€ 29,--

„Neustadtl an der Donau, Chronik“
von Leopold Gassner-Dammerer

€ 22,--

„Religiöse Denkmäler“
von Leopold Gassner-Dammerer 

und Karl Kriener

€ 15,--

„Mundartgedichte, Band I“
von Hildegard Kronister

€ 10,--
„Mundartgedichte, Band II“
von Hildegard Kronister

€ 15,--

€ 68,--

€ 1,--

„Leben im Wandel“
Geschichte und Häuserchronik der 
Marktgemeinde Neustadtl/Donau

€ 49,--
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Alles Clara – die App, die Pflegen leichter macht

Alles Clara Online-Beratung  
für pflegende Angehörige

Pflege findet in Österreich meist unge-
sehen im Familien- und Freundeskreis 
statt. Dabei übernehmen betreuende 
und pflegende Angehörige zumeist 
hohe Verantwortungen. Sie kümmern 
sich um ihre Liebsten, organisieren 
Betreuung und Pflege und sind dazu 
auch oft in die Kinderbetreuung und 
Erwerbstätigkeit involviert. Betroffene 
fühlen sich mit diesen Aufgaben oft 
überfordert und im Stich gelassen. Seit 
diesem Jahr gibt es in Niederösterreich 
für sie digitale Unterstützung: Alles 
Clara ermöglicht ihnen als Ratsuchen-
de kostenlose, flexible und anonyme 
Beratung über eine datensichere App. 

Die Beraterinnen und Berater sind di-
plomierte Pflegekräfte sowie klinische 
und Gesundheitspsychologinnen und 
-psychologen und sind Expertinnen 
und Experten für die Herausforderun-
gen von Menschen mit Betreuungs- 
und Pflegeaufgaben. Sie kommen von 
Caritas, connexia, Diakonie, Hilfswerk, 
Rotes Kreuz, Volkshilfe, Samariterbund 
und Soziale Dienste Burgenland und 
beraten individuell über einen daten-

sicheren Chat, ergänzt durch Telefon 
und Video. Ihr Ziel ist es, Ratsuchende 
in ihrer Rolle zu stärken, österreichweit 
Orientierung im Pflege- und Sozialsys-
tem zu geben, offene Fragen zu beant-
worten, Ängste zu nehmen und emo-
tional zu begleiten – solange wie nötig 
digital und dort, wo notwendig, mit 
Verweis an weiterführende Angebote. 

Die App funktioniert einfach: Nach 
dem Herunterladen aus dem App- oder 
Play-Store und der Eingabe des Zu-
gangscodes clara-noe kann ein Profil 
angelegt und eine Beratung angefragt 
werden. Der persönliche Chat mit einer 
professionellen Beraterin oder einem 
professionellen Berater ist verschlüs-
selt und besonders geschützt und 
bietet Ratsuchenden die Möglichkeit 
zeitlich und örtlich flexibel beraten und 
begleitet zu werden. Dabei ist die Bera-
tung nach Abschluss für Ratsuchende 
jederzeit weiter nachlesbar. So ergänzt 
Alles Clara bestehende Angebote und 
verweist Ratsuchende ggf. an die rich-
tigen und relevanten Stellen.

Weitere Informationen zu Alles Clara 
finden Sie unter:
https://www.alles-clara.at/noe/

Der kostenlose Zugang zu Alles Clara 
ist durch die Unterstützung des Landes 
Niederösterreich möglich.

Wie wird Alles Clara genutzt?
	Ľ 	Laden Sie die Alles Clara App aus 
dem App-/Play-Store kostenfrei he-
runter.
	Ľ 	Sie geben den Zugangscode ein: cla-
ra-noe 
	Ľ 	Im Anschluss legen sie sich ein Profil 
an und können über das Plus-Sym-
bol eine Beratung anfragen.
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Trinkwasseruntersuchung öffentlicher Versorgungsanlagen

geprüfte Werte WVA Neu-
stadtl-Markt

WVA  
Hößgang

WVA  
Freyenstein

WVA  
Unterholz

pH-Wert 6,75 - 6,89 6,49 - 6,54 6,79 6,34 - 6,46
Gesamthärte in °dH 3,3 3,5 1,8 2,9
Carbonathärte in °dH 2,2 2,1 1,7 2,1
Säurekapazität bis pH 4,3 0,79 0,75 0,61 0,75
Calcium in mg/l 16,6 18,2 8,9 13,2
Magnesium in mg/l 4,2 3,9 2,3 4,5
Nitrat in mg/l 21 25 6,3 21
Nitrit in mg/l <0,02 <0,02 <0,02 <0,02
Ammonium <0,04 <0,04 <0,04 <0,04
Chlorid (CL-) in mg/l 3,8 4,2 1,4 3,1
Sulfat in mg/l 21 24 9,6 14
Eisen (FE) in mg/l 0,033 <0,03 0,09 <0,03
Mangan (Mn) gesamt in mg/l <0,01 <0,01 <0,01 <0,01
Natrium (Na) in mg/l 9,7 10,6 8,8 8,8
Kalium (K) in mg/l 1,3 1,8 <1,0 <1,0

Jeder Betreiber einer Wasserversorgungs-
anlage hat gemäß § 6 Trinkwasserver-
ordnung einmal jährlich die Abnehmer 
über die aktuelle Qualität des Wassers zu 
informieren. Die Wasserproben bei den 
öffentlichen Wasserversorgungsanlagen 
der Gemeinde wurden in den letzten Mo-
naten von der Österreichischen Agentur 
für Gesundheit und Ernährungssicherheit 
GmbH (AGES) entnommen und nachste-
hende Untersuchungsergebnisse ausge-
wertet. 

Abnehmer sind dazu verpflichtet, diese In-
formation allen Verbrauchern (z.B. durch 
Aushang im Gebäude) zur Kenntnis zu 
bringen.

Es wird darauf hingewiesen, dass auf-
grund der Anforderungen gemäß Trink-
wasserverordnung keine Untersuchung 
auf Pestizide erforderlich war und der Un-
tersuchungsumfang den Bestimmungen 
des Anhang II der Trinkwasserverordnung 
entspricht. Die Probenahmehäufigkeit 
wird für die Wasserversorgungsanlagen 
der Marktgemeinde Neustadtl an der Do-
nau gemäß Anhang II Teil A Punkt 3. Ta-
belle 1 der Trinkwasserverordnung durch-
geführt.

Der Wasserpreis beträgt im Jahr 2025 für 
die WVA Freyenstein € 0,60/m3 und für 
alle anderen Wasserversorgungsanlagen 
€ 1,20/m3.

Mikrobiologische Parameter:

Parameter WVA Neu-
stadtl-Markt 1)

WVA  
Hößgang 1)

WVA Frey- 
enstein 2)

WVA  
Unterholz 2)

Escherichia coli (E. coli) 0 0 0 0
Intestinale Enterokokken 0 0 0 0

1) desinfiziertes Wasser (UV-Anlage) nach Abschluss der Desinfektion
2) nicht desinfiziertes Wasser

Chemische Parameter:

Neuer öffentlicher Spielplatz und Trinkbrunnen im Ortszentrum

Die Hauptaufgabe für unsere Landjugend-
gruppe beim diesjährigen Projektmarathon 
war es, einen neuen öffentlichen Spielplatz 
für unsere jüngsten Gemeindebürgerinnen 
und -bürger zu errichten. Dieser Spielplatz 
befindet sich im Anschluss an das Kinder-
gartengelände unmittelbar beim Jakobsaal. 
Nachdem der frisch angebaute Rasen aus-
reichend angewachsen war und sich das 
rund um die Spielgeräte angeschüttete Erd-
reich verfestigt hatte, konnte der öffentliche 
Spielplatzbereich für seine angestammte 

Nutzung geöffnet werden. Seither wird die Anlage von vielen Familien und 
ihren jungen Familienmitgliedern gerne genützt.

Ein weiterer Teil des diesjährigen Projektmarathons war die Aufstellung eines 
öffentlich zugänglichen Trinkbrunnens beim neuen öffentlichen Spielplatz. 
Dieser wird im Frühling, sobald keine Gefahr durch Frost mehr besteht, in 
Betrieb genommen.
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Siegerzeichnung “Mein Grübelchen” der Kleinregion Donau-Ybbsfeld gewählt

Ende Oktober fand die Auswahl der von Kindern der Klein-
region zahlreich eingesandten und liebevoll gestalteten 
Zeichnungen “Mein Grübelchen” im Seniorentageszentrum 
Zeillern statt. Als Gesamtsieger ging schließlich eine Zeich-
nung aus der Marktgemeinde Ferschnitz hervor.

In Neustadtl nahmen sechs Kinder mit ihren fantasievollen 
und kreativen Vorstellungen ihres persönlichen Grübelchens 
am Malwettbewerb teil. Als Siegerin der Neustadtl-Wer-
tung ging Verena Redl aus Nabegg mit ihrem „Crazy Pinky“ 
hervor.

Das “Grübelchen” soll als Begleitprojekt zur Landesaus-
stellung 2026 an alle Volksschulkinder der Partnergemein-
den Ardagger, Blindenmarkt, Ferschnitz, Neustadtl/D., St. 
Georgen/Y. und Viehdorf als Geschichte in einem Minibuch 
mit einem Grübelchen-Täschchen überreicht werden. Sinn 
ist es dabei, Kindern schon in frühen Jahren altersgerecht 
Möglichkeiten aufzuzeigen, wie sie mit negativen Gefühlen 
und Problemstellungen des Lebens leichter umgehen kön-
nen. Für die fachlich-inhaltliche Ausführung des Projekts 

steht im Team dankenswerterweise die Leiterin der klini-
schen Pädagogik des LKH Mauer Simone Hofbauer zur Ver-
fügung.

v.l.n.r.: Kleinregions-BGM Johannes Pressl 
(Ardagger), Sozialsprecherin Karin Ebner 
(St. Georgen/Y.), GGR Michaela Salzmann-
Naderer (Ardagger), Elisabeth Weigl, GGR 
Viktoria Reiter (beide Ferschnitz), GGR 
Maria Seisenbacher (Viehdorf), Elisabeth 
Distelberger (AKL Gesunde Gemeinde St. 
Georgen/Y.), Erika Distelberger, GGR Eli-
sabeth Stelzeneder (beide Neustadtl), GGR 
Martina Gaind (Blindenmarkt), GGR Moni-
ka Raffetseder (Ardagger)

"Crazy Pinky" von Verena Redl

Sanierungsoffensive 2026

Die Sanierungsoffensive 2026 mit 
den zentralen Förderungsschwer-
punkten Kesseltausch und Sanie-
rungsbonus fördert Investitionen 
in klimafreundliche Heizsysteme 
und thermisch-energetische Sanie-
rungen! Österreichweit, sowohl bei 
Ein- und Zweifamilienhäusern und 
Reihenhäusern als auch im mehrge-
schoßigen Wohnbau. Sie bietet eine 
attraktive Möglichkeit, Heizsysteme 
klimafreundlich zu modernisieren so-
wie Gebäude thermisch-energetisch 
zu verbessern.

Für die thermisch-energetische Sanie-
rung („Sanierungsbonus“) und den 
Umstieg auf klimafreundliche Heizun-
gen („Kesseltausch“) stellt der Bund 
ab 2026 jährlich maximal 360 Millio-
nen Euro bereit. Lieferungen und Leis-

tungen für den Kesseltausch werden 
ab 03.10.2025 gefördert. Lieferungen 
und Leistungen vor diesem Stichtag, 
und wo beihilfenrechtlich nicht anders 
möglich, können nicht gefördert wer-
den.

Der Ersatz eines fossilen Heizungs-
systems (Öl, Gas, Kohle/Koks-Al-
lesbrenner und Elektrospeicherofen) 
durch eine klimafreundliche Techno-
logie wird im privaten Wohnbau mit 
einem Zuschuss von maximal 30 % der 
förderungsfähigen Kosten oder höchs-
tens 8.500 Euro zuzüglich eventueller 
Zuschläge unterstützt.

Thermische Sanierungen und Ein-
zelbauteilsanierungen (Dämmung 
der Außenwände und Austausch von 
Fenstern) bei Ein- und Zweifamilien-
häusern werden mit maximal 30 % der 

förderungsfähigen Investitionskosten 
begrenzt, wobei eine thermische Sa-
nierung mit maximal 10.000, 15.000 
oder 20.000 Euro und die Einzelbauteil-
sanierung mit 5.000 Euro limitiert sind. 

www.sanierungsoffensive.gv.at
Alle relevanten Informationen sowie 
die Möglichkeit zur Registrierung und 
Antragstellung stehen ab dem offiziel-
len Start der Förderungsaktion auf die-
ser Seite für Sie bereit.

Wichtige Neuerung der Förde-
rungsaktion: Energieberatung
Die Vorlage des Energieberatungspro-
tokolls ist bei der Registrierung vorzu-
legen. Sparen Sie Zeit und starten jetzt 
mit der Energieberatung!
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A-3304 St. Georgen am Ybbsfelde, Gewerbestraße 18 (Amstetten-Ost direkt an der B1),  
Tel. 07472 / 25 902, Montag-Freitag: 09:00-18:00 Uhr, jeden Samstag: 09:00-13:00 Uhr 

Ihr Mostviertler Trachtenhaus
www.pressl.cc
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Freude 
schenken 
mit …

Auch als Print@Home 
unter www.pressl.cc!

Preßl-Gutscheinen

Aktionen nur auf lagernde Ware gültig. Ausgenommen sind Gutscheine, bereits reduzierte Teile sowie Onlinebestellungen.

Weihnachts-
Schnäppchen!

 auf Jagd- und 
Trachtenbekleidung-10%

Black Friday, 28. und 29. 11. 2025 

auf Hemden und Blusen

-20%
09. bis 13. Dezember 2025

auf Pullis und Westen

-20%
15. bis 24. Dezember 2025

auf Parkas, Mäntel und  

Jacken aus Loden-20%
01. bis 06. Dezember 2025 

Bezahlte Anzeige!

Neustadtl präsentierte sich beim 25. Familien- und Erlebniswandertag

Tausende Wanderer genossen die Herbstsonne sowie 
die einladende Kulisse von ansehnlichen Fluren und 
verschlungenen Waldwegen. Der ungetrübte Weitblick 
in die Region paarte sich mit dem Einblick in die Schön-
heiten der Neustadtler Hochebene. Eine lange Strecke 
mit rund 10 km Länge und eine etwas kürzere, erdacht 
für Familien mit Kleinkindern, führte durch das Gebiet 
von Kleinwolfstein. Vor der Gemeindezusammenle-
gung in den 70er Jahren war diese Katastralgemeinde 
eine von dazumal fünf eingeständigen Gemeinden in 
Neustadtl. Veranstalter war wiederum der Fremdenver-
kehrsverein mit Obmann Hans Freudenberger, der den 
Streckenverlauf mit den Grundeigentümern sowie die 
gut angenommenen Labstellen koordinierte. Zudem 
wurden auf rund 40 Schautafeln Landschaft, Gehöfte 
und Geschichtliches den Wanderern nähergebracht. 
Rund 150 Ehrenamtliche waren mit den Vorbereitungen 
und der Verköstigung der Besucher tätig. Start und Ziel 
war beim Feuerwehrhaus der FF Oberholz, die erste 
Einladung für die Gäste gab es bei der Hubertuskapelle 
und verkürzte somit den Weg zur ersten Labstelle, be-
trieben durch den Fremdenverkehrsverein, beim Hause 
Aichinger, vulgo Pfaffenberg. Eine weitere Stärkung bot 
die Sportunion Neustadtl mit all ihren Zweigvereinen 
im Hause Grabner, Großdachgrub. Beeindruckt vom 
Erlebten fragten sich viele Gäste schon, welch Neu-
stadtler Gebiet es nächstes Jahr zu erleben gibt.
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waldvierteloptik.at Gültig bis Ende Dezember 2025

Für Hörgeräte können 2 Gutscheine pro Hörgerät eingelöst werden, 1 Gutschein pro Einstärkenbrille sowie 2 Gutscheine pro Gleitsichtbrille. 
Der Gutschein gilt nicht für Kontaktlinsen; teilweise mit anderen Aktionen kombinierbar; gültig in allen Filialen. Keine Barablöse möglich. Alle Angaben ohne Gewähr.

HO HO Hol dir deinen Weihnachtsgutschein.

-35% für dich
und deine Liebsten!

Mach aus 97,50 € einen

Gutschein
150 €

Bezahlte Anzeige!

6. Dezember – Nikolaus

Ein junger Mann aus Myra (Demre/Türkei) mit dem Namen 
Nikolaus verlor seine Eltern durch die Pest. Aus Kummer ver-
schenkte er sein reiches Erbe an die Armen und wollte fortan 
anderen Gutes tun. Sein Onkel kümmerte sich um ihn und ließ 
ihn zum Priester ausbilden. Er brachte ihn in ein Kloster, wo 
Nikolaus sogar zum Abt aufstieg. Das Leben für Gott gefiel 
ihm, denn den Menschen zu helfen, war eine große Freude für 
ihn. Seine wohltätigen Werke wurden sogar als Wunder gese-
hen. So soll er – mit Gottes Hilfe – drei Schüler, die von ihrem 
Wirten, bei dem sie wohnten, wie Fleisch eingepökelt wor-
den waren, wieder zum Leben erweckt haben. Drei Mädchen, 
die von ihrem verarmten Vater zur Prostitution gezwungen 
werden sollten, rettete er vor ihrem Schicksal, in dem er drei 
Goldkugeln ins Fenster legte. Er setzte sich für unschuldig 
verurteilte Menschen ein. Einmal soll er dem Kaiser im Traum 
erschienen sein, um drei unschuldige Offiziere vor einem un-
gerechten Urteil zu bewahren. Auch in Seenot Geratenen half 
er. Schließlich machte man ihn ob seiner guten Werke zum 
Bischof von Lykien. Zahlreiche Wunder bewirkte er, bevor Ni-
kolaus um 350 nach Christus im Alter von 65 Jahren starb. Er 
wurde nach seinem Tod zu einem der bekanntesten Heiligen 
und ist bis heute besonders bei den Kindern beliebt. Da er 
sehr großzügig war und die Gaben für die Armen oft in ihre 
Fenster legte, wird ihm heute noch zugeschrieben, an seinem 
Festtag, dem 6. Dezember, zu den Menschen zu kommen, und 
besonders Kindern Geschenke aufs Fensterbrett zu stellen.

Mehr Infos zu Brauchtum und Weihnachten finden Sie unter: 
www.volkskulturnoe.at.
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NÖ Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2025/2026

Wer kann den Heizkostenzuschuss in 
Höhe von einmalig € 150,-- erhalten?

Den NÖ Heizkostenzuschuss können 
NÖ Landesbürgerinnen und Landes-
bürger erhalten, die einen Aufwand für 
Heizkosten haben und deren monat-
liche Brutto-Einkünfte den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß 
§ 293 ASVG nicht überschreiten.

Weiters müssen die Voraussetzungen 
gemäß den allgemeinden Richtlinien 
für den NÖ Heizkostenzuschuss erfüllt 
werden und ein Hauptwohnsitz in NÖ 
seit mindestens 6 Monaten vor An-
tragstellung vorgewiesen werden.

Von der Förderung ausgenommen 
sind:

	o Personen, die keinen eigenen Haus-
halt führen.
	o Personen, die Sozialhilfeleistungen 
nach dem NÖ SAG beziehen.
	o Personen, die in Einrichtungen auf 
Kosten eines Sozialhilfeträgers unter-
gebracht sind.
	o Personen, die keinen eigenen Heiz-
aufwand haben, weil sie einen privat-
rechtlichen Anspruch auf Beheizung 
der Wohnung bzw. Beistellung von 
Brennmaterial besitzen (Ausgedinge, 
Pachtverträge, Deputate usw.) und 
diese Leistungen auch tatsächlich er-
halten.
	o Alle sonstigen Personen, die keinen 
eigenen Aufwand für Heizkosten ha-
ben.
	o Personen, die Ihr Einkommen aus 

selbständiger Tätigkeit beziehen, so-
fern es sich bei Ihnen nicht um ein 
Kleinstunternehmen handelt.

Bis 31.12.2025 gelten folgende Ein-
kommensgrenzen (Brutto):

•	 Alleinstehend: € 1.273,99
•	 Alleinerziehend, 1 Kind: € 1.470,56
•	 Alleinerziehend, 2 Kinder: € 1.667,13
•	 Alleinerziehend, 3 Kinder: € 1.863,70
•	 Ehepaar/Lebensgefährten: € 2.009,85
•	 Paar, 1 Kind: € 2.206,42
•	 Paar, 2 Kinder: € 2.402,99
•	 Paar, 3 Kinder: € 2.599,56

Zuzüglich für jedes weitere Kind: 
€  196,57, solange für dieses Kind Fa-
milienbeihilfe bezogen wird. Zuzüglich 
für jede weitere erwachsene Person im 
Haushalt: € 703,50.

Es sind die Einkünfte aller im gleichen 
Haushalt lebenden Personen heranzu-
ziehen.

Für Bezieherinnen und Bezieher von 
Leistungen nach dem Arbeitslosen-
versicherungsgesetz oder von Kinder-
betreuungsgeld gelten um den Faktor 
1,166 erhöhte Einkommensgrenzen.

Für die Berechnung der Einkünfte aus 
der Land- und Forstwirtschaft sind als 
monatliche Einkünfte 4,16 % des Ein-
heitswertes laut letztem Einheitswert-
bescheid heranzuziehen.

Bei Pacht und Miete sind die Einkünfte 
des letzten Jahres durch 14 zu dividie-
ren, um die monatlichen Einkünfte zu 
erhalten.

Bei Kleinstunternehmen mit einem Um-
satz von bis zu 55.000,--/pro Jahr ist der 
Vorjahresumsatz heranzuziehen.

Als anrechenbares Einkommen gelten 
alle Einkünfte (auch Alimente, Witwen- 
und Waisenpensionen).

Anrechenfreie Einkünfte:

•	 Familienbeihilfe, Schüler- oder Stu-
dienbeihilfen, Stipendien

•	 Kinderzuschüsse nach den Sozialver-
sicherungsgesetzen

•	 Ausgedingeleistungen, außer Brenn-
material und Wohnraumbeheizung

•	 Einkünfte wegen der besonderen kör-
perlichen Verfassung des Antragstel-
lers (Pflegegeld, Blindenbeihilfe)

•	 Kilometergeld, Reisegebühren, Tag-
gelder für Präsenzdiener und Zivil-
diener

•	 NÖ Wohnbeihilfen und NÖ Wohnzu-
schüsse

•	 Kriegsopfer- und Versehrtenrenten 

Anträge können bis spätestens 
31. März 2026 samt den erforderli-
chen Nachweisen im Gemeindeamt 
gestellt werden! Bitte bringen Sie 
dazu folgende Unterlagen mit:

E-Card, alle Unterlagen über Ihre 
Einkünfte (z.B. Pensionsabschnitt, 
Lohn-/Gehaltszettel, Pacht-/Miet-
verträge, Bestätigungen über sons-
tige Einkünfte), Übergabevertrag, 
Bankverbindung.

Informationen zu Vogelgrippe und Stallpflicht

Die Vogelgrippe breitet sich seit dem 
Herbst wieder in mehreren Teilen Ös-
terreichs aus. Neben ersten Funden bei 
Wildvögeln wurden inzwischen auch 
Fälle in Geflügelhaltungen bestätigt. 
Das Gesundheitsministerium hat da-
rauf reagiert und zahlreiche Regionen 
als Gebiete mit erhöhtem oder stark er-
höhtem Risiko eingestuft. Laut Vogel-
gesundheitsverordnung vom 19. No-
vember 2025 über die Festlegung von 
HPAI-Risikogebieten liegt die Markt-
gemeinde Neustadtl an der Donau in 
einem Gebiet mit stark erhöhtem Ge-
flügelpestrisiko.

Das Land Niederösterreich weist daher 
darauf hin, dass JEDE Geflügelhaltung 
(auch jene, mit weniger als 50 Tieren) 

- sofern dies nicht bereits geschehen 
ist - bei der zuständigen Bezirksverwal-
tungsbehörde zu melden ist. Es besteht 
Stallpflicht für Bestände ab 50 Tieren; 
kleinere Bestände sollen möglichst 
ebenfalls geschützt im Stall bleiben, 
müssen aber in Ausläufen zumindest 
durch Netze, Dächer oder horizontal 
angebrachte Gewebe vor dem Kontakt 
mit Wildvögeln geschützt werden. Die 
Tränkung darf nicht mit Oberflächen-
wasser erfolgen, zu dem Wildvögel Zu-
gang haben. Enten und Gänse müssen 
getrennt zu anderem Geflügel gehalten 
werden, sodass ein direkter und indi-
rekter Kontakt nicht möglich ist. 

Jeder Verdacht auf hochpathogene 
Aviäre Influenza unterliegt der Anzei-

gepflicht. Bei Verdacht muss sofort die 
Amtstierärztin/der Amtstierarzt der 
Bezirkshauptmannschaft Amstetten in-
formiert werden. Jedenfalls zu melden 
sind ein Abfall der Futter- und Wasser-
aufnahme von mehr als 20 %, ein Abfall 
der Eierproduktion um mehr als 5 % für 
mehr als 2 Tage oder Mortalitätsraten 
höher als 3 % in einer Woche.

© Pixabay
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Ablesung der Wasserzähler
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Kreativwerkstatt - Bunter Start ins Basteljahr!

Im Oktober war es endlich so weit: Der erste von neun Terminen der neuen Krea-
tivwerkstatt stand am Programm. Elf Kinder waren mit dabei und freuten sich auf 
einen Nachmittag voller Farben, Ideen und Spaß.

Nach einer kurzen Lese-Einstimmung begann das gemeinsame Basteln. Insge-
samt wurden zwei Projekte umgesetzt – bunte Fensterbilder und Lesezeichen mit 
Stempeltechnik. Dafür wurden die Kinder in zwei Gruppen eingeteilt, die nach der 
Pause mit Obst, Kuchen und Spiel im Freien ihre Plätze tauschten und das jeweils 
andere Projekt ausprobierten.

Zum Abschluss wurde noch einmal gemeinsam gelacht, gespielt und eine klei-
ne Geschichte gehört. Die Kreativwerkstatt findet monatlich statt und lädt Kinder 
dazu ein, mit verschiedenen Materialien zu basteln und ihrer Fantasie freien Lauf 
zu lassen.

GfGR Elisabeth Stelzeneder freut sich über diese gelungene Initiative im Rahmen 
der Gesunden Gemeinde und überraschte Sandra Richter beim ersten Termin als 
Dankeschön mit einem Blumenstrauß.

Der nächste Termin ist am Dienstag, 16. Dezember um 14:30 Uhr in Nabegg 62, 
Damwildhütte. 

Infos und Anmeldung bei Sandra Richter, Tel. 0664 440 70 40.

Lehrlinge gesucht!
Bei uns sind junge Leute gut aufge-
hoben. Starte deine Top-Ausbildung 
bei Doka GmbH ab 01.09.2026 in 
einem unserer über 20 Lehrberufe! 
Nutze unseren Lehrlings-Shuttle für 
deinen Weg zur Arbeit und genieße 
dein tägliches Mittagsmenü um un-
ter 3 Euro! Alle Infos findest du online 
unter www.doka.com/lehre. Oder 
frage direkt bei uns nach: 

07472/605-0 bzw. lehre@doka.com

Das Doka-Lehrlingsteam  
freut sich auf dich!
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ZIVILSCHUTZTIPP DES MONATS

ACHTUNG:
DÄMMERUNGS-
EINBRÜCHE
Mit dem Beginn der dunklen Jahreszeit steigt wieder die
Zahl der Dämmerungseinbrüche. Zwischen November und
März nutzen Einbrecher die frühe Dunkelheit, um unbeob-
achtet in Häuser und Wohnungen einzudringen. Besonders
häufig passieren diese Einbrüche in den Abendstunden
zwischen 16 und 21 Uhr, vor allem an Freitagen und Samstagen,
wenn viele Menschen außer Haus sind.

Bleibt ein Haus unbeleuchtet oder fehlen sichtbare Sicherheits-
vorkehrungen, wirkt das auf Täter:innen oft wie eine Einladung. Mit einigen
einfachen Maßnahmen können Sie Ihr Zuhause wirkungsvoll schützen:

Schließen Sie immer Fenster und Türen, auch bei kurzer
Abwesenheit. Terrassen- und Balkontüren sollten Sie stets
verriegeln.

Nutzen Sie Beleuchtung: Innen- und Außenlichter mit
Zeitschaltuhren oder Bewegungsmeldern vermitteln den
Eindruck, dass jemand zu Hause ist bzw. schrecken ab. Auch
Anwesenheitssimulatoren sind hilfreich.

Setzen Sie auf gute Nachbarschaft: Aufmerksame
Nachbar:innen und gegenseitige Unterstützung sind ein
wichtiger Beitrag zur Sicherheit. Melden Sie verdächtige
Beobachtungen umgehend der Polizei.

Sichern Sie Hilfsmittel: Leitern, Gartenmöbel
      oder Werkzeuge, die Einbrecher:innen zum
      Eindringen nutzen könnten, sollten Sie sicher im
                   Haus oder in der Garage verwahren.

Mehr Infos: www.noezsv.at Niederösterreichischer Zivilschutzverband

NÖ Landesausstellung

von 28.3. bis 8.11.2026
in Amstetten-Mauer

Die Niederösterreichische Landesaus-
stellung 2026 mit dem Titel „Wenn die 
Welt Kopf steht – Mensch. Psyche. 
Gesundheit.“ widmet sich dem gesell-
schaftlichen Wandel im Umgang mit 
seelischer Gesundheit – mitten im Ju-
gendstilambiente des Landesklinikums 
Mauer.

Einzigartig: Zum ersten Mal findet eine 
Landesausstellung in einem Kranken-
haus bei laufendem Betrieb statt – ein 
starkes Zeichen für Offenheit und Re-
spekt gegenüber psychischen Erkran-
kungen.

Ein kuratierter Rundgang verbindet his-
torische Themen, beeindruckende Ar-
chitektur und die bewegte Geschichte 
des Hauses. Interaktive Elemente ent-
lang des Weges laden dazu ein, sich 
aktiv mit der Geschichte auseinander-
zusetzen und neue Perspektiven zu ent-
decken.

Ein Highlight: Der neue Lernort im Haus 
18 beleuchtet die NS-Medizinverbre-
chen am Gelände und stärkt die Erinne-
rungskultur.

Nachmieter für barrierefreie Wohnung 
in Neustadtl/Donau gesucht.

69 m², Wohnküche plus 2 Zimmer69 m², Wohnküche plus 2 Zimmer
Gemeindeamt, Arzt, Kindergarten, 
Schule, Nahversorger, Gasthaus 
zu Fuß erreichbar, Glasfaser-An-
schluss, Mitbenützung des Innen-
hofs/Gartens
Die Wohnung ist unmöbliert bis 
auf den Küchenblock.

Miete: Warmmiete 690 EuroWarmmiete 690 Euro inklusive Fernwärme, € 2000,-- Kaution

Anfragen: 0664 53 16 9630664 53 16 963
Bezahlte Anzeige!
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Gemeindebücherei

Liebe Leserinnen und Leser!

Passend zur Vorweihnachtszeit möchten wir Ihnen ein Buch aus unserer Bücherei 
für unsere Kleinen vorstellen, ideal geeignet zum Vorlesen und zum gemeinsamen 
Anschauen:

Öffnungszeiten in den Weihnachtsferien: 	 Am Sonntag, 21.12.2025, am Sonntag, 28.12.2025 und am Sonntag, 
04.01.2026 ist die Bücherei von 09.00 bis 11.00 Uhr geöffnet.

Am Mittwoch, 24.12.2025 (Heiliger Abend) und am Mittwoch, 31.12.2025 (Silvester) bleibt die Bücherei geschlossen.

„Ganz in der Nähe ist ein neuer König geboren!“ erzählen sich aufgeregt die Hir-
ten am Lagerfeuer. Aber wie sollen sie ihn finden? Da rücken am Nachthimmel die 
Sterne zusammen, immer näher, bis sie einen einzigen funkelnden Stern bilden, der 
langsam über das Firmament zieht. Sein glitzernder Schein weist den Hirten, den 
drei Königen und den Tieren im Wald den Weg nach Betlehem zum Kind in der 
Krippe.

Marcus Pfister ist ein bekannter Kinderbuchautor und Illustrator. Er hat vier Kinder 
und lebt mit seiner Frau Debora in Bern in der Schweiz. Sein internationaler Durch-
bruch gelang ihm 1992 mit seinem Buch "Der Regenbogenfisch". Es handelt sich 
um einen Fisch, der seine glitzernden Schuppen nicht mit anderen Fischen teilen 
will. Es folgten etliche andere Regenbogenfisch-Bücher, die allesamt sehr erfolg-
reich waren. Auch mit anderen Tierfiguren wie Pinguin Pit, Löwe Leo und ande-
ren und mit den weich verlaufenden Hintergründen seiner Aquarell-Landschaften 
machte sich Pfister einen Namen. Bis heute hat er 47 Bücher veröffentlicht, die in 50 
Sprachen übersetzt und in einer Gesamtauflage von über 30 Millionen Exemplaren 
veröffentlicht wurden. Etliche davon finden sich auch im Buchbestand unserer Bü-
cherei und werden immer wieder gerne ausgeliehen. 

Wir wünschen Ihnen allen eine schöne Vorweihnachtszeit!

					     Ihr Büchereiteam

KOBV Österreich - Der größte Behindertenverband

Der Behindertenverband KOBV vertritt die Anliegen und 
Interessen von allen Menschen mit Behinderungen, gleich 
welcher Art und Ursache. Häufige Anliegen sind die Antrag-
stellung auf Pflegegeld, der Antrag für einen Behinderten-
pass und einen Ausweis nach § 29b StVO („Parkausweis“) 
und dergleichen.

Der KOBV wurde als Kriegsopfer- und Behindertenverband 
1945 ins Leben gerufen, um den zahlreichen kriegsversehr-
ten Menschen zu helfen. Mittlerweile ist daraus die größte 
Behindertenorganisation Österreichs geworden, die für die 
Rechte und Ansprüche behinderter Menschen kämpft und 
parteipolitisch und religiös neutral ist. Der größte Landes-
verband Wien, NÖ, Burgenland zählt rund 31.000 Mitglieder.

Die Ortsgruppe St. Georgen am Ybbsfelde und Umgebung 
umfasst neben St. Georgen die Gemeinden Blindenmarkt, 
Ferschnitz, Neustadtl/Donau und Viehdorf. Obmann ist Karl 
Radinger. Mit seinem Team ist er für die etwa 500 Mitglieder 
der Ortsgruppe da. Der Obmann und seine beiden Stellver-
treter helfen den Mitgliedern bei den diversen Antragstellun-
gen und vermitteln an die fachkundigen Juristen des KOBV 
weiter. Außerdem werden auch regelmäßig Feiern und Zu-

sammenkünfte veranstal-
tet, um das Miteinander 
zu fördern. Dazu gehören 
gemütliche Nachmittage 
und das alljährliche Preis-
schnapsen ebenso wie die 
Jahresabschlussfeier, die 
traditionell am 8. Dezember stattfindet.

Karl Radinger, Obmann der Ortsgruppe St. Georgen, steht 
für persönliche Termine gerne zur Verfügung. Sie erreichen 
Herrn Radinger unter der Telefonnummer 0676 8613 1074. 
Weiters können Sie sich auch an seine beiden Stellvertreter 
Christa Hackner, Tel. 0650 6614 456 oder Friedrich Binder, 
Tel. 0650 5182 212 wenden.

Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, bei einem der regel-
mäßig stattfindenden Sprechtage des KOBV in der Arbeiter-
kammer in Amstetten gegen Voranmeldung juristische Aus-
künfte einzuholen. Die Termine und weitere Infos können Sie 
auf der Internetseite des KOBV unter https://wnb.kobv.at/ 
nachlesen.
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Wie gehtʼs uns in Österreich?

Erhebung zu Arbeit, Familie, Wohnen und Le-
bensbedingungen
Das Bundesministerium für Frauen, Wissenschaft und For-
schung hat Statistik Austria beauftragt, die Erhebung "Wie 
geht‘s uns in Österreich" jährlich durchzuführen. Das For-
schungsprojekt liefert aktuelle und repräsentative Daten 
zu den Lebensbedingungen und zu den Einstellungen der 
Menschen, die in Österreichs Haushalten leben. Diese In-
formationen sollen in anonymisierter Form von der wissen-
schaftlichen Forschung genutzt werden und politischen Ent-
scheidungen als Grundlage dienen.

Was ist Wie gehtʼs uns in Österreich?
Ab Oktober 2025 werden 11.500 Haushalte zur Teilnahme 
eingeladen. Danach findet diese Erhebung jährlich statt, um 
auch Veränderungen messen zu können. 

Erfasst wird, wie Menschen in Österreich leben und arbeiten. 
Themen sind Wohnen und Familie, Beruf und Ausbildung, 
aber auch Gesundheit und Einstellungen. Die Daten zeigen 
zum Beispiel, wie erschöpft Erwerbstätige nach der Arbeit 
sind oder wie hoch die Belastung durch steigende Mieten 
ist. Nach der vollständigen Teilnahme erhält jeder Haushalt 
ein finanzielles Dankeschön oder die Möglichkeit, ein Natur-
schutzprojekt zu unterstützen.

Warum ist Wie gehtʼs uns in Österreich so wich-
tig?
Wenn wir in den Nachrichten hören oder in der Zeitung le-
sen, wie hoch das durchschnittliche Einkommen der Öster-
reicherinnen und Österreicher ist, wie viele Menschen in 
Single-Haushalten leben oder arbeitslos sind, so sind das oft 
Zahlen von Statistik Austria. Die Medien nutzen diese Statis-
tiken und informieren so über die Situation der Menschen in 
Österreich. Auch Entscheidungspersonen und Interessens-
verbände greifen auf diese Daten zurück.

Wer kann teilnehmen?
Statistik Austria wählt Haushalte zufällig aus dem zentralen 
Melderegister (ZMR) aus und schickt ihnen einen Einla-
dungsbrief zu. Alle Haushaltsmitglieder ab 15 Jahren geben 
für sich selbst Auskunft, für Kinder gibt es einen eigenen 
Kinderfragebogen. Ein Teil der Haushalte wird persönlich 
befragt, der andere Teil kann online teilnehmen.

Wo gibt es weitere Informationen?
www.statistik.at/wie-gehts-uns 
wie-gehts-uns@statistik.gv.at 
+43 1 711 28-8965 (Montag – Freitag, 9:00 – 15:00, werktags)

Photovoltaik,
maßgeschneidert
für Ihr Zuhause.

evn.at/pv

Auf die Zukunft schauen.
Die EVN ist Ihr kompetenter Partner, wenn es um 
Photovoltaik geht. Unsere Expertinnen und Experten 
planen Ihre maßgeschneiderte Photovoltaik-Lösung, 
die genau auf Ihre Bedürfnisse abgestimmt ist. 
Wir begleiten Sie bei der Installation und 
Inbetriebnahme und darüber hinaus.

Bei Fragenkontaktieren Sie uns unter0800 800 333

Bezahlte Anzeige!
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Ein stimmungsvolles Martinsfest im neuen Kindergarten

Seit September dürfen wir unseren neuen 
Kindergarten in Neustadtl mit Leben fül-
len – und wir fühlen uns schon richtig wohl 
in unserem schönen, hellen Haus! Schritt 
für Schritt gewöhnen wir uns an die neu-
en Räume und genießen es, gemeinsam zu 
spielen, zu lernen und zu feiern.

Am 12. November stand nach dem Ernte-
dankfest unser zweites großes Fest im 
neuen Kindergarten auf dem Programm: 
Das traditionelle Martinsfest. Schon am 
Vormittag durften alle Kinder mitfeiern. 
Ganz nach der Botschaft des Hl. Martin 
teilten immer zwei Kinder ein Kipferl mitei-
nander – ein schönes Symbol für das, was 
er uns vorgelebt hat. Anschließend feier-
ten wir im Bewegungsraum ein fröhliches 
Fest. Das Schattentheater, bei dem das Mantelteilen nachgespielt 
wurde, brachte die Zuschauer zum Staunen. Der Laternenumzug 
schloss den Vormittag stimmungsvoll ab.

Am Abend durften die Vorschulkinder noch einmal mit ihren Fa-
milien in den Kindergarten kommen. Mit großer Aufregung und 
viel Freude führten sie ihre einstudierten Lieder und Spiele vor. 
Danach wurden selbstgebackene Sterne geteilt und eine Tasse 
Tee genossen, bevor sich alle mit ihren Laternen auf einen kleinen 
Spaziergang durch das dunkle Neustadtl machten. Den feierlichen 
Abschluss bildete beim Jakobsaal ein gemeinsamer Laternentanz 
– ein wunderschöner Ausklang für dieses besondere Fest.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kindern, Eltern und dem ge-
samten Kindergartenteam für ihren Beitrag zu diesem gelungenen 
Tag und freuen uns schon auf viele weitere Feste in unserem neuen 
Zuhause!
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Neues aus der Volksschule

Bläserklasse
In den ersten Schulwochen stand zunächst Rhyth-
musgefühl und Grundlagenarbeit auf dem Pro-
gramm: Es wurde geklatscht, gezählt, Töne unter-
schieden und Notenwerte besprochen. Auch das 
Schreiben von Noten und Notenschlüsseln wurde 
fleißig geübt. Nun war es endlich so weit – die Ins-
trumente wurden ausgepackt, und die jungen Mu-
sikerinnen und Musiker spielten ihre allerersten ge-
meinsamen Töne. Ein spannender und klangvoller 
Start in das Abenteuer Bläserklasse!

Evakuierungsübung

Am 12. September 2025 fand die alljährliche Evakuierungsübung der Freiwilligen Feuerwehr 
statt. Nachdem der Brandalarm ausgelöst wurde, verließen die Schülerinnen und Schüler 
vorbildlich das Schulgebäude, versammelten sich im Jakobsaal und warteten auf das Ende 
der Übung. - Ein großes Dankeschön an die Feuerwehren Neustadtl, Nabegg und Oberholz!

Wandertag Silberluck'n 3. Klasse
Am 18.09.2025 machten sich die Kinder der 3. Klasse auf den Weg 
zur Silberluck'n. Dort angekommen, bekamen sie eine Führung 
durch das ehemalige Silberbergwerk von Frau Brunner, die den Kin-
dern viele spannende Details berichten konnte. Ein großer Dank an 
Familie Brunner für dieses tolle Erlebnis. 

Wandertag zum Reiterhof Karlinger
Am Freitag, den 26. September 

machten sich die beiden ersten Klassen auf den Weg zum 
Reiterhof Karlinger.

Dort angekommen durften die Kinder die Pferde putzen 
und aufsatteln. Fast alle 
trauten sich in den Sat-
tel und genossen das 
Reiten. Gestärkt und 
durch den warmen Ofen 
im Reiterstüberl aufge-
wärmt, machten sich die 
Kinder mit ihren Lehre-
rinnen auf den Weg zu-
rück in die Schule.
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Wandertag zum Brandstetter Kogel
Am 30. September machte sich die 2. Klasse auf den Weg 
zum Brandstetter Kogel. Von den Wirtsleuten sehr nett emp-
fangen, durften sie sich aufwärmen und danach noch die 
große Steinlandschaft vor der Hütte erkunden. Es war ein 
tolles Erlebnis!

Besuch der Bäuerinnen
Am 5. Oktober 2025 besuchten die Ortsbäuerinnen aus 
Neustadtl die 1. Klassen. Die Kinder durften in verschiede-
nen Stationen kennenlernen, welche Produkte in der Land-

wirtschaft hergestellt werden. Es waren zwei sehr lehrreiche 
Stunden und die Kinder waren mit großem Eifer bei der Sa-
che. Abschließend gab es noch für jedes Kind eine Tasche 
mit kleinen Überraschungen. Ein großes Dankeschön an die 
Bäuerinnen, die der Sternen- und der Regenbogenklasse  
einen interessanten Einblick in ihre Arbeit gegeben haben!

Projekttage der 4. Klassen
Die 4. Klassen verbrachten drei spannende und erlebnis-
reiche Projekttage im Mariazeller Land. Neben der Nixhöh-
le standen auch ein Naturlehrpfad, die Lebkuchenwelt, das 
Holzknechtland sowie der Weiße Zoo am Programm. Diese 
schöne Zeit wird den Kindern und Lehrerinnen lange in Er-
innerung bleiben.

Radfahrprüfung
Am 17. Oktober 2025 fand für die 4a und die 4b Klasse die 
Radfahrprüfung statt. Bestens vorbereitet meisterten alle 
Kinder die theoretische sowie die praktische Prüfung und 
konnten voller Stolz den Führerschein in Empfang nehmen.
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Mittelschule Neustadtl - ein gelungener Start ins Schuljahr 2025/26

Am 1. September hieß das Lehrerteam alle Schülerinnen und Schüler herz-
lich willkommen. Gemeinsam freuen wir uns auf ein lehrreiches, kreatives 
und abwechslungsreiches Schuljahr 2025/26 – voller gemeinsamer Erleb-
nisse, neuer Erfahrungen und vieler schöner Momente. Mit frischer Ener-
gie und vielen spannenden Aktivitäten starteten unsere Schülerinnen und 
Schüler in das neue Schuljahr. Schon in den ersten Wochen war an unserer 
Schule einiges los, von gesunden Jausen über Wandertage bis hin zu Sport-
veranstaltungen und den alljährlichen Sicherheitsübungen.

Gesunde Jause 
Wie auch in den vergangenen Jahren sorgen unsere Klassen 
über beide Semester hinweg für gesunde Jausen. Mit viel 
handwerklichem Geschick, Sorgfalt und Liebe zum Detail 
wird dabei von den Kindern gewaschen, geschnitten und ge-
schmiert. Das Ergebnis kann sich sehen und schmecken las-
sen! Die Schülerinnen und Schüler, aber natürlich auch das 
Lehrerkollegium freuen sich jedes Mal aufs Neue über das 
liebevoll angerichtete Buffet, das nicht nur gesund, sondern 
auch äußerst lecker ist. Die Aktion ist ein schönes Beispiel 
dafür, wie Ernährung, Gemeinschaft und Freude am Tun mit-
einander verbunden werden können.

Wandertag - Bewegung und Natur erleben
Am ersten Wan-
dertag des Schul-
jahres stand für 
alle Klassen Be-
wegung an der 
frischen Luft auf 
dem Programm.

Die 1. Klassen (1a, 
1b) fuhren mit 
dem Zug nach 
Haag, wo sie zu-
nächst an einer 
Kräu terwande-
rung teilnahmen, 
die von Naturpä-
dagoginnen ge-
leitet wurde. Dort 
erfuhren sie Spannendes über essbare Wiesen-
blumen und heimische Pflanzen, bevor sie den 
Tierpark Haag erkundeten. Neben zahlreichen 
Tieren wartete dort auch ein großer Abenteuer-
spielplatz, sicherlich ein Highlight für alle. 

Die 2. Klassen (2a, 2b) machten sich unter-
dessen auf den Weg nach Hausmening, um 
dort eine Runde Minigolf zu spielen. Der kleine 
sportliche Wettbewerb sorgte für gute Laune 
und förderte den Teamgeist.

Auch die 3. und 4. Klassen (3a, 3b, 4a) nutzten 
das herrliche Wetter für eine Wanderung nach 
Wiesen und durch Wälder. Mit der Donaufähre 
„Umi Uma“ ging es zunächst über die Donau 
nach Grein, anschließend bergauf zur Gobel-
warte. Oben angekommen wurden alle mit 
einem beeindruckenden Rundum-Panorama 
belohnt.
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Evakuierungsübung 
mit der Feuerwehr
Am 12. September fand 
die alljährliche Evakuie-
rungsübung in Zusam-
menarbeit mit der Frei-
willigen Feuerwehr statt. 
Solche Übungen sind 
ein wichtiger Bestand-
teil unseres Schulalltags, 
denn sie helfen, im Ernstfall schnell und richtig zu handeln. 
Ein herzliches Dankeschön gilt unserer Feuerwehr, die sich 

auch heuer wieder Zeit genommen hat, um gemeinsam mit 
uns zu proben – und die im Notfall stets zuverlässig für unse-
re Schule und die gesamte Gemeinde bereitsteht.

 „Servus bewegt Kinder“-Aktionstag
Am 3. September nahmen die 2. Klassen (2a und 2b) am 
„Servus bewegt Kinder“-Aktionstag in St. Pölten teil. Diese 
österreichweite Initiative steht ganz im Zeichen von Bewe-
gung, Spaß und spielerischem Entdecken verschiedener 
Sportarten – ganz ohne Leistungsdruck. Auf dem Programm 
standen unter anderem ein Hindernisparcours, eine Air-
track-Hüpfmatte und eine beeindruckende BMX-Stuntshow. 
Der sportliche Tag brachte nicht nur viele strahlende Gesich-
ter, sondern zeigte auch, wie viel Freude Bewegung machen 
kann.

Messe: Berufe zum Angreifen
Die Schülerinnen und Schüler der ersten Klassen (1a und 1b) 
besuchten auch die Berufsmesse der AK-Kids in Wieselburg. 
Dort durften sie viele spannende Dinge ausprobieren und 
verschiedene Berufe kennenlernen und mit anpacken. Sie 
konnten zum Beispiel verschiedene Materialien bearbeiten, 
kleine Experimente machen oder Geräte aus dem Arbeits-
alltag ausprobieren. Das Programm war abwechslungsreich 
und die Kinder hatten viel Spaß und lernten, welche Betriebe 
und Berufsmöglichkeiten es in ihrer Umgebung gibt. Ein auf-
regender und lehrreicher Tag für alle!
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Öffnungszeiten am Gemeindeamt

Rund um die Weihnachtsfeiertage gelten für das Gemeindeamt fol-
gende Regelungen:

24. Dezember 2025: geschlossen
29. und 30. Dezember 2025: normaler Dienstbetrieb
31. Dezember 2025 bis 5. Jänner 2026: geschlossen

Ab Mittwoch, 7. Jänner 2026: 
Normaler Dienstbetrieb gemäß den allgemeinen Parteienverkehrszeiten.

Wir ersuchen, wichtige Angelegenheiten bereits rechtzeitig vor den Weihnachtsfeiertagen zu erledigen und wünschen 
Ihnen eine erholsame Weihnachtszeit!

Allgemeine Parteienverkehrszeiten:
Montag, Mittwoch, Freitag: 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 bis 12.00 und 14.00 bis 19.00 Uhr

Donnerstag: kein Parteienverkehr!

Freiwillige Feuerwehr Neustadtl

Unterabschnittsübung am 26. Oktober 2025
Der Nationalfeiertag stand ganz 
im Zeichen der Feuerwehr: Am 26. 
Oktober fand die Unterabschnitts-
übung des UA Neustadtl in Höß-
gang statt – organisiert von der 
FF Neustadtl mit Beteiligung der 
Wehren FF Nabegg, FF Oberholz 
sowie der FF Zeillern, die in die-
sem Jahr als „Gastwehr“ eingela-
den wurde. 

Das Einsatzszenario führte die 
Feuerwehrleute in das bewaldete 
Gebiet entlang der alten Hößgang-
straße, wo sie sich der Suche nach 
vermissten Personen, der Brand-
bekämpfung und dem Löschen 
verstreuter Glutnester stellten. Die 
unwegsame Umgebung machte 
die Übung besonders herausfor-

dernd, insbesonders die Her- und Sicherstellung einer durchgehenden Löschwasser-
versorgung. Hier kam dieses Jahr die FF Zeillern als Verstärkung ins Spiel und unter-
stützte mit einem Faltbehälter, der als Wasserpuffer diente. Nach der Übung gab es 
noch eine kurze Einführung in dessen Handhabung. Den Abschluss bildete die gemein-
same Verpflegung im Feuerwehrhaus Neustadtl. Ein herzliches Dankeschön an die Fa-
milie Fischer für die Zurverfügungstellung des Übungsgeländes und an alle Feuerwehr-
frauen und Feuerwehrmänner für ihren Einsatz am Feiertag!

Blutspenden am  
9. November 2025

Am 9. November fand der letzte Blutspendetermin des Jah-
res im Feuerwehrhaus Neustadtl statt. Wie gewohnt sorg-
ten unsere Feuerwehrmitglieder für ein kleines, aber fei-
nes Verpflegungsangebot. Ein großes Dankeschön an alle 
Spenderinnen und Spender, die durch ihre Teilnahme einen 
wichtigen Beitrag für das Gemeinwohl geleistet haben.
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Von der Südstadt bis Kitzbühel – Luisa Jetzinger auf Erfolgskurs

Luisa hat bereits im Alter von 7 Jahren 
ihre Leidenschaft für den Triathlon-
Sport und vor allem fürs Laufen ent-
deckt. In den letzten Jahren konnte sie 
bei zahlreichen Bewerben hervorra-
gende Ergebnisse erzielen.

Ihr Triathlonjahr 2025 begann mit ei-
nem tollen 2. Platz beim Swim & Run 
in der Südstadt, gefolgt von einem 1. 
Platz beim Duathlon in Maissau. Auch 
beim Altarmlauf in Wallsee und beim 
Night Run in Amstetten stand sie ganz 
oben am Stockerl.

Ende Mai absolvierte Luisa ihren ers-
ten Freiwasserbewerb bei der Challen-
ge St. Pölten – und das bei nur 16 °C 
Wassertemperatur. Auch hier konnte 
sie sich den 1. Platz sichern. 

Einer der Höhepunkte ihrer Saison war 
der Sieg beim ASICS Frauenlauf in 
Wien in der Klasse W11, wo sie die 5 Ki-
lometer in einer persönlichen Bestzeit 
von 20:16 Minuten bewältigte.

Natürlich durfte sie auch beim Kelten-
man, dem Swim & Run in Mitterkir-
chen, nicht fehlen, wo sie ebenfalls den 
1. Platz belegte.

Bei den österreichischen Meisterschaf-
ten im Aquathlon am Walchsee er-
reichte sie den hervorragenden 2. Platz 
und wurde Vizestaatsmeisterin in der 
Schüler-C-Klasse.

Beim Heimbewerb ihres Vereins – dem 
Mostiman der RATS Amstetten, wel-
cher gleichzeitig die Staatsmeister-
schaft im Triathlon war – kam Luisa 
nach einer starken Schwimmleistung 
als Erste aus dem Wasser. Trotz tech-
nischer Probleme beim Radfahren er-
kämpfte sie sich noch den ausgezeich-
neten 3. Platz.

Beim Hubiman in der Steiermark folgte 
schließlich ihr erster Triathlon-Gesamt-
sieg. Auch beim Nachwuchstriathlon 
in Traun konnte sie ihre starke Form 
mit einem 2. Platz bestätigen.

Mit großer 
Freude star-
tete Luisa 
n a t ü r l i c h 
auch beim 
Night Run 
in Neustadtl 
und schaffte 
es mit einer 
tollen Lauf-
leistung auf 
den 2. Platz. 

Direkt nach der Siegerehrung ging es 
nach Vorarlberg, wo am nächsten Tag 
der Jannersee-Triathlon stattfand, bei 
dem sie mit einem weiteren Sieg die 
Führung in der österreichischen Meis-
terschaft in ihrer Klasse übernahm.

Als Führende stand sie schließlich in 
Kitzbühel am Start und krönte ihre be-
eindruckende Saison mit einem sou-
veränen Sieg. Damit sicherte sie sich 
nicht nur die heiß begehrte „Gams“, 
sondern auch den Gesamtsieg der ös-
terreichischen Meisterschaft in ihrer 
Klasse – den größten Erfolg in dieser 
Saison.

Beim Saisonabschlussbewerb der 
niederösterreichischen Triathlonsaison 
in Korneuburg finishte Luisa erneut 
als Erste und holte sich damit den Ge-
samtsieg in der Schüler-C-Wertung 
des NÖTRV Kids Cup.

Insgesamt gewann sie in dieser Saison 
den niederösterreichischen Landes-
meistertitel im Aquathlon, Duathlon 
und Triathlon, dazu den 1. Platz bei 
den City Games Amstetten und den 2. 
Platz im Moststraßenlaufcup.

Diese beeindruckenden Leistungen 
sind nur durch Luisas konsequentes 
Training bei den RATS Amstetten mög-
lich, wo sie von einem großartigen Trai-
nerteam unterstützt und gefördert wird 
– und nicht zuletzt durch die Unterstüt-
zung ihrer Familie, die sie mit viel Ein-
satz, Zeit und zahlreichen Transporten 
zu Trainings und Bewerben begleitet. 

Nun geht es in die Vorbereitung für 
die nächste Saison, für die wir Lui-
sa viel Glück und Erfolg wünschen.  
Neustadtl ist stolz auf diese junge 
Sportlerin!
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"100-für-100"-Challenge

Neustadtl bewegt – Auszeichnung bei der spusu NÖ Gemeindechallenge 2025
Auch heuer suchten SPORTLAND Nie-
derösterreich, spusu, sodexo und die 
Gemeindevertreterverbände wieder 
die aktivsten Gemeinden des Landes – 
mit großem Erfolg! 

Von 1. Juli bis 30. September wurden 
unglaubliche 34,5 Millionen Bewe-
gungsminuten gesammelt – ein neuer 
Rekord und bereits der dritte in Folge.

Bei der feierlichen Abschlussveranstal-
tung in der HYPO Lounge der NV Are-
na wurde Lanzenkirchen als aktivste 
Gemeinde Niederösterreichs ausge-
zeichnet.

In der 11teamsports-Vereinswertung 
setzte sich der ULC Klosterneuburg 
an die Spitze.

Erstmals sorgte heuer die „100-für-
100-Challenge“ für zusätzliche Motiva-
tion: 3 Gemeinden – Horn, Neustadtl 
an der Donau und Kilb – durften sich 
über tolle Preise freuen.

Über 100 sportlich Aktive aus unserer 
Gemeinde haben in diesem Sommer 

an der spusu NÖ-Gemeindechallenge 
teilgenommen und eindrucksvoll ge-
zeigt, wie viel Bewegung in Neustadtl 
steckt. Ob beim Spazieren, Laufen, 
Skaten, Radfahren oder Wandern – 
jede Aktivität zählte. Dank dieses groß-
artigen Einsatzes konnten wir nicht 
nur wertvolle Bewegungsminuten für 
unsere Gemeinde sammeln, sondern 
auch einen besonderen Preis gewin-
nen:

Neustadtl zählt zu den Gewinnern der 
„100-für-100“-Challenge und erhält 
100 Tickets inklusive Bustransport 
für ein Heimspiel des SKN St. Pölten 
in der NV Arena gegen den SKU Ertl 
Glas Amstetten mit Trainer Patrick 
Enengl am letzten Februar-Wochenen-
de 2026 (der genaue Termin wird noch 
bekanntgegeben).

Bei der Abschlussveranstaltung in 
St. Pölten waren seitens der Markt-
gemeinde Neustadtl GGR und Präsi-
dentin des Sportvereines Elisabeth 
Stelzeneder sowie die ersten vier der 
Neustadtl-Wertung mit dabei. 

1. Jakob Kürner 
2. Max Straninger 
3. Veronika Pöggsteiner 
4. Monika Burgstaller

Neben dem Gewinn gilt aber vor allem: 
Bewegung tut uns allen gut!

Herzlichen Dank noch einmal an alle, 
die aktiv dabei waren, Gratulation den 
Gewinnern und schon jetzt gilt die Ein-
ladung für die Challenge 2026!

Tennisclub Union Neustadtl

Im Mai startete unsere erste Mannschaft unter der Leitung 
von Mannschaftsführer Jakob Pöggsteiner in die fünfte Sai-
son. In der Klasse C2 erreichten Michael Taurer, Gernot 
Krimberger, Andreas Peham, Hannes Ehebruster-Pils, Ja-
kob Kerschenbauer, Hannes Taurer, Stefan Steinberger, 
Jakob Pöggsteiner, Wolfgang Spitz und Andreas Krahofer 
den 4. Platz.

Das Team Neustadtl 2 unter der Leitung von Andreas Kra-
hofer ging im Mai in die dritte Saison und konnte sich in der 
Klasse E3 mit Jakob Kerschenbauer, Hannes Taurer, Ste-
fan Steinberger, Jakob Pöggsteiner, Michael Poiß, Thomas 
Pressl, Andreas Krahofer, Florian Winninger, Christian Il-
letschko, Lukas Landsteiner, Lukas Illetschko, Johannes 
Krahofer und Christoph Gebetsberger erneut erfolgreich 
durchsetzen.

Auch heuer waren die Tenniskurse für Kinder und Erwach-
sene in der zweiten Juliwoche wieder gut gebucht und konn-
ten neue Tennisbegeisterte gewinnen. Vielen Dank an die 
Trainer von taf Amstetten (Dimitri und Jan) sowie die Volks-
bank Amstetten für die Abschlussgeschenke an die Kinder.

Um den Kindern den Spaß am Tennisspielen zu erhalten, bot 
der TCU während der Sommerferien kostenlose Trainings-
stunden an. Vereinsspieler Jakob Kerschenbauer ermög-
lichte diese Initiative und vermittelte mit viel pädagogischem 
Geschick jeden Mittwoch verschiedenste Techniken und ver-
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KKIINNDDEERR  

 

Anmeldung NUR vom 01.12.2025 - 08.12.2025 
Link dazu auf unserer Homepage: schilift-riedbach.jimdo.com 

SSKKIIKKUURRSS  ANFÄNGER 
LEICHT FORTGESCHRITTENE & 

  

2277..  --  3300..  1122..  22002255    

aauuff   ddeerr  FFoorrsstteerraallmm  
Ersatztermin: 2.1. - 5.1.2026 

Abfahrt:  7: 30 Uhr 
Rückkehr:  ca. 16 Uhr 
Einstiegstelle: Pils Garage Neustadtl 
 

Kosten: EUR 145,00 
            für Busfahrt und Kurs 
  Mittagessen und Liftkarte werden im    
  Nachhinein nach Bedarf abgerechnet 

  Mitgliedsbeitrag ist bei Anmeldung  
  für 2026 zu bezahlen (€ 10,00 ab 6 J.) 
 

Jedes Kind erhält einen Pokal und  
eine Urkunde bei der Siegerehrung!  

begrenzte Teilnehmerzahl 

Helmpflicht  

nur für Mitglieder der  Sportunion 
Neustadtl  (Vereinsbeitritt möglich) 

  
SSCCHHIIBBIINNDDUUNNGGSSEEIINNSSTTEELLLLUUNNGG   

vom  
Sportgeschäft Walcher findet am  

Sonntag, den 7. Dezember 2025  
von 8:30 bis 12 Uhr  

in der Volksschule Neustadtl statt. 

detaillierte Infos 
im Informationsblatt zum Download  
auf unserer Homepage  

Kontakt für Fragen 

Christina Steinacher, Tel. 0664/7969099 
neustadtlskiclub@gmail.com 

feinerte das Spiel jedes Einzelnen 
– natürlich kam auch der Spaß 
nicht zu kurz. Herzlichen Dank für 
dieses großartige Engagement!

Beim ersten Mixed-Doppel-Tur-
nier am Sontag, 13. Juli harmonier-
ten Sonne, Spannung und Sports-
geist perfekt – Heidi und Jakob 
Pöggsteiner gingen als Sieger des 
Bewerbs hervor – eine Fortset-
zung folgt im nächsten Jahr!

Bereits im Juli starteten die Grup-
penspiele des traditionellen Ten-
nisturnieres, der Neustadtl Open – 
12 Damen gingen in 2 Gruppen an 
den Start, bei den Herren folgten 
rund 30 Spieler in sechs Gruppen 
dem Ruf von Turnierleiter Gernot 
Krimberger. Herzliche Gratulation 
an alle Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer – es gab viele spannende 
Partien. Am Finaltag, dem 6. Sep-
tember, konnten sich Michael Tau-
rer (Herren A), Caroline Strauß 
und Martin Brandstetter (Herren 
B) die Titel sichern. Ein herzliches 
Dankeschön gilt allen Sponsoren, 
die diese Bewerbe ermöglichten: 
Elektro Landsteiner, IPC Road 
GmbH (Christian Illetschko) und 
ADEG Zeilinger.

Weitere Platzierungen der Neustadtl Open:
Herren-A-Bewerb: 2. Hannes Taurer, 3. Andreas Peham, 4. Hannes Ehebruster-Pils
Herren-B-Bewerb: 2. Markus Strauß, 3. Ulrich Weinstabl, 4. Roland Brandstetter
Damenbewerb: 2. Elena Lichtenschopf, 3. Clara Strauß, 4. Eva Bicker

Ein weiteres Highlight im heurigen Jahr war die Umrüstung 
der gesamten Flutlichtanlage auf moderne LED-Techno-
logie. Dadurch stehen den Spielern nun deutlich bessere 
Sichtverhältnisse bei Abendspielen zur Verfügung. Gleich-
zeitig setzt der TCU ein klares Zeichen in Richtung Nachhal-
tigkeit, denn die neue Beleuchtung sorgt für einen spürbar 
geringeren Stromverbrauch. Herzlichen Dank an alle Betei-
ligten, die dieses wichtige Projekt ermöglicht haben. 

Zum Abschluss des Jahres wird der TCU wieder mit einer 
Hütte beim Neustadtler Adventmarkt vertreten sein. Das 
TCU-Team verwöhnt gemeinsam mit Grillmeister Franz 
Brandstetter seine Gäste mit köstlichen Feuerflecken, 
Grillwürsten, Glühmost, diversen Schnäpsen und weiteren 
Schmankerln. Herzlichen Dank an die Familie Schaffner für 
die Zurverfügungstellung des Vorplatzes.

Ein herzliches Dankeschön an den Vorstand des TCU, alle 
Zuschauer, Spieler und Sponsoren für ein erfolgreiches 
Sportsjahr.
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Kyokushin Karate
Kampfsport für Kinder, Jugendliche und Erwachsene

Nur in einem gesunden Körper wohnt 
ein gesunder Geist. Es ist medizinisch 
erwiesen, dass Sport glücklich macht. 
Gerade Kinder brauchen Bewegung und 
müssen gefordert werden. Kyokushin 
Karate ist Sport auf höchstem Niveau. 
Es fordert den Körper und trainiert den 
Geist. Disziplin steht dabei an obers-
ter Stelle. Bei einem Schnuppertraining 
kann sich jeder davon überzeugen.

Willkommen sind Neueinsteiger und 
Bewegungshungrige ab fünf Jahre, Ju-
gendliche und Erwachsene. Es wird mit 

einfachen Übungen und Bewegungsab-
läufen begonnen, damit man einen klei-
nen Einblick in das Herz des Kyokushin 
Karate bekommt. So fühlt man sich bald 
körperlich, geistig und seelisch jeder Be-
lastung im schulischen, beruflichen und 
privaten Alltag gewachsen. Sensei Bog-
dan Mielnik wird einen schrittweise für 
die Kunst des Karatesports begeistern. 
Durch praktisch-methodischen Bewe-
gungsaufbau erlernt man Techniken, die 
man durch Übung bis zum Wettkampf-
sport steigern kann.

Trainingsort
3323 Neustadtl/D., Turnsaal der Mittelschule

Nähere Infos und Anmeldung
0676 35 47 737, E-Mail: bm.karateclub@gmx.at

Unverbindliches Schnuppertraining möglich!
Bezahlte Anzeige!

GewaltschutzZentrum Niederösterreich

Gewalt hat viele Gesichter – wir schauen hin und helfen weiter!

Das Gewaltschutzzentrum Niederösterreich bietet professio-
nelle Unterstützung und Beratung für alle Menschen, die Gewalt 
in ihrem sozialen Umfeld erfahren. Unabhängig von Geschlecht, 
Herkunft, Alter oder Behinderung.

Wir beraten und unterstüt-
zen alle Personen, die Ge-
walt erleben:
•	 zu Hause (z.B. durch Part-
ner oder Partnerin, Eltern, 
Familie)

•	 im sozialen Nahraum 
(z.B. Freundes- oder Be-
kanntenkreis)

•	 bei Stalking (beharrliche 
Verfolgung) und Cyber-
Gewalt

Zudem unterstützen und 
beraten wir:
•	 Angehörige von Gewalt-
opfern

•	 Angehörige von Mordop-
fern

Wir sind für Sie da, wenn Sie oder jemand in Ihrem Umfeld Ge-
walt erleben oder sich bedroht fühlen. Wir begleiten nach akuten 
Gewaltvorfällen, in Krisen, bei Stalking – bis hin zu Polizei- und 
Gerichtsbegleitungen.

Unsere Angebote sind vertraulich, kostenlos, muttersprachlich 
und auf Wunsch auch anonym.
•	 Unser Team besteht aus erfahrenen Juristinnen bzw. Juristen 
und Sozialarbeiterinnen bzw. Sozialarbeitern.

•	 Mit 4 Regionalstellen sind wir niederösterreichweit erreichbar: 
St. Pölten (Regionalstelle Amstetten), Wiener Neustadt, Zwettl. 
Bei Bedarf in jedem weiteren Bezirk in ganz Niederösterreich.

Terminvereinbarung - Standorte in Ihrer Nähe:
02742/31966 (Standort St. Pölten + Amstetten)
02622/24300 (Standort Wiener Neustadt)
02822/53003 (Standort Zwettl)

Mehr Infos: 
https://www.gewaltschutzzentrum.at/niederoesterreich/

„Kalter weißer Mann“

Verena Scheitz und Reinhard Nowak spielen in der 
Komödie von Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob 
über eine Trauerfeier, die völlig aus dem Ruder gerät.

Inhalt: Wolfhardt Steininger, Patriarch eines mittel-
ständischen Betriebs, ist mit 94 Jahren friedlich ent-
schlafen und sein designierter Nachfolger Hubert 
Zacherl richtet für das Unternehmen die Trauerfeier 
aus. Doch sein Text auf der Kranzschleife sorgt für 
heftige Irritation: „In tiefer Trauer. Deine Mitarbeiter“. 
Schnell hat Hubert, der neue „Alte weiße Mann“ an 
der Spitze, nicht nur seine Marketing-Leiterin, den 
Social-Media-Chef und seine Sekretärin gegen sich, 
sondern auch die sehr selbstbewusste Praktikantin. 
Vor dem Theaterpublikum als versammelter Trauer-
gemeinde zerfleischt sich in diesem hochpointierten 
Stück schließlich die Führungsetage der Firma immer 
mehr.  Nicht einmal der verzweifelte Pfarrer kann die 
Wogen glätten. Das Publikum erwartet ein Orkan an 
Pointen. Für anspruchsvollen Spaß und Diskussions-
stoff ist gesorgt. 

Mit: Verena Scheitz, Reinhard Nowak, Claudia Roh-
nefeld, Hubert Wolf, Alexander Hoffelner und Mi-
chelle Catherine Härle, Regie: Marcus Strahl

Termin: Samstag, 07. März 2026 | 19:30 Uhr
Wo: Saal der Mittelschule Neustadtl an der Donau

Karten sind ab Ende November bei ADEG Zeilinger, 
RAIBA Neustadtl und bei den Vereinsmitgliedern ver-
fügbar und können auch als perfektes Weihnachts-
geschenk verwendet werden.

VORVERKAUFSKARTE

Sa, 07. März 2026

KALTERweißer
MANN

Saal der MS Neustadtl | Beginn: 19:30 Uhr
VVK: € 27 | Abendkassa: € 32 | Eintritt frei bis 10 Jahre

freie Platzwahl

Eine Komödie der 
„Neuen Bühne Wien“

M U S T E R
M U S T E R

2626



Auszeichnung der Moststraßen-Regionspartner

Ein Galaabend, bei dem die Moststraße-Mitgliedsbetriebe im Rampenlicht standen.

Die LEADER-Region Tourismusverband Moststraße lud am 
27. Oktober 2025 zur feierlichen Regionspartner-Gala in den 
Festsaal des Landesklinikums Mauer. Im festlichen Rahmen 
wurden die teilnehmenden Betriebe des Regionspartnerpro-
gramms, welches die Betriebe auf die Niederösterreichische 
Landesausstellung 2026 vorbereitet, für ihr Engagement und 
ihre erfolgreiche Teilnahme ausgezeichnet.

Die Veranstaltung, musikalisch umrahmt von der Militärmusik 
Niederösterreich, stand ganz im Zeichen der Wertschätzung 
und des Zusammenhalts in der Region. Im Mittelpunkt stan-
den 37 Moststraße-Mitgliedsbetriebe, die durch ihre Teilnah-
me am Programm einen aktiven Beitrag zur Vorbereitung auf 
die Niederösterreichische Landesausstellung 2026 unter dem 
Titel „Wenn die Welt Kopf steht“ leisten. Von April bis Oktober 
2025 nahmen die Betriebe an über 20 Kursen, Workshops und 
Exkursionen teil. In Basis- und Vertiefungsmodulen wurden Themen wie Kulturvermittlung, Natur und Nachhaltigkeit, Ziel-
gruppenarbeit, Kommunikation & Storytelling sowie Ästhetik und seelisches Wohlbefinden behandelt. Ergänzt wurde das 
Angebot durch Exkursionen, individuelle Beratungen und eine Betriebsfotografie.

Im Rahmen des Galaabends überreichten Moststraße-Obfrau Michaela Hinterholzer und Erwin Klissenbauer (Geschäftsfüh-
rer Schallaburg GmbH, NÖ Landesausstellung) die Auszeichnungen an die erfolgreichen Regionspartnerbetriebe.

Ein besonderer Programmpunkt war der Impulsvortrag von Hannes Scheiblauer, Obmann des Mostviertel Tourismus sowie 
Geschäftsführer des RelaxResort Kothmühle und vom Schloss an der Eisenstraße. Er sprach über die immer stärker werden-
de Bedeutung vom gastronomischen Angebot antialkoholischer sowie fleischloser Alternativen. Abschließend betonte er, 
wie wichtig es ist, sich im Zuge der Landesausstellung 2026 als Moststraße-Mitgliedsbetriebe gemeinsam zu positionieren.

Die teilnehmenden Betriebe am Regionspartnerprogramm spiegeln die Vielfalt der Region Moststraße wider und reichte 
von Gastronomie und Hotellerie über Produzenten und Ab-Hof-Betriebe, Kultur- und Ausflugsziele bis zu Dienstleister und 
Handel.

So ist ein vielseitiges Lern- und Netzwerkprogramm entstanden, das die Betriebe der Moststraße stärkt, die Zusammen-
arbeit fördert und sie fit für die Zukunft macht.

Im Anschluss an den offiziellen Teil bot der Abend Gelegenheit zum Austausch bei regionalen Spezialitäten vom Hauerhof 
und einem geselligen Ausklang. Die Moststraße dankt allen Partnerbetrieben, Mitwirkenden und Unterstützerinnen bzw. Un-
terstützern für ihr Engagement und freut sich auf die weitere Zusammenarbeit im Hinblick auf die Landesausstellung 2026.

© Patricia Ritt

© Patricia Ritt
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Ordinationszeiten und Erreichbarkeit der umliegenden Ärzte

ArztArzt
OrdinationszeitenOrdinationszeiten

ErreichbarkeitErreichbarkeit
MoMo DiDi MiMi DoDo FrFr

Gruppenpraxis Dr.  
FreynhoferFreynhofer & Partner OG, 
Neustadtl

7:00 - 11:00
16:00 - 18:00

7:00 - 11:00
15:00 - 17:00 7:00 - 11:00 - 7:00 - 11:00

Höhenstraße 14, 
3323 Neustadtl/D.
Tel.: 07471/2280

Gruppenpraxis Dr.  
FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
St. Georgen/Y.

7:00 - 11:00 - 12:00 - 17:00 7:00 - 13:00 12:00 - 17:00
Marktstraße 30, 
3304 St. Georgen/Y.
Tel.: 07473/21818

Dr. Bettina RathgebRathgeb 7:30 - 13:00 - 7:00 - 13:00 15:00 - 18:00 7:30 - 13:00
Hainstetten 99, 
3322 Viehdorf
Tel.: 07472/62252

Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-Höllrigl-
RádulyRáduly & Dr. Ráduly OG 8:00 - 13:00 8:00 - 11:00

14:30 - 16:30 - 8:00 - 11:00
14:30 - 16:30 8:00 - 13:00

Marktplatz 4,  
3321 Ardagger
Tel.: 07479/7439

Die Müllabfuhrterminkalender für das Jahr 2026 liegen 
dieser Ausgabe der Gemeindezeitung bei. Für die Abho-
lung der Gelben Säcke ist das Gemeindegebiet in zwei 
Zonen aufgeteilt. Zu welcher Zone Ihre Adresse gehört, fin-
den Sie unter https://neustadtl.gv.at/zonenabfrage

Bauschutt-Ensorgung in verschiedenen 
Qualitäten nur noch in folgenden 
Altstoffsammelzentren möglich

Amstetten Ost
•Amstetten West
•St. Peter/Au
•St. Valentin
•Ybbsitz
•Hollenstein
Neustadtl/Donaueius

Hier werden folgende Abfälle nicht mehr angenommen:

Asbestzement
•Bauschutt
•Dämmstoffe
•Gips
•Glasabfälle (Fensterglas, Flachglas,...)

Bauschutt-Entsorgungen sind seit 1.7.2025 kostenpflichtig

https://gda.gv.at/abfall-recycling/abfalltrennung-erklaert/hausbau/

Bauschutt-Ensorgung in verschiedenen 
Qualitäten nur noch in folgenden 
Altstoffsammelzentren möglich

Amstetten Ost
•Amstetten West
•St. Peter/Au
•St. Valentin
•Ybbsitz
•Hollenstein
Neustadtl/Donaueius

Hier werden folgende Abfälle nicht mehr angenommen:

Asbestzement
•Bauschutt
•Dämmstoffe
•Gips
•Glasabfälle (Fensterglas, Flachglas,...)

Bauschutt-Entsorgungen sind seit 1.7.2025 kostenpflichtig

https://gda.gv.at/abfall-recycling/abfalltrennung-erklaert/hausbau/

Bei der letzten Restmüllabfuhr hat die Firma Baier GmbH 
festgestellt, dass mancherorts Silofolien in der Restmüllton-
ne entsorgt wurden. Es wird deshalb ersucht, Silofolien nicht 
in der Restmülltonne sondern beim ASZ zu entsorgen.

Informationen des gda und zur Müllentsorgung
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Wochenend-Notdienste

Müll-Termine

Mittwoch,	 17.12.2025

Mittwoch,	 14.01.2026

Montag,	 01.12.2025
Montag,	 15.12.2025
Montag,	 29.12.2025
Montag,	 12.01.2026
Montag,	26.01.2026

Dienstag,	 25.11.2025

Dienstag,	 20.01.2026

Zone 1
Mittwoch,	 17.12.2025
Dienstag,	 20.01.2026
Zone 2
Donnerstag,	 18.12.2025
Mittwoch,	 21.01.2026

ALTSTOFF- 
SERVICE- 
ZENTRUM

Freitag,	 28.11.2025

Freitag,	 12.12.2025

Freitag,	 09.01.2026

Freitag,	 23.01.2026

jeweils von 15 - 18 Uhr

DatumDatum Praktischer ArztPraktischer Arzt ZahnarztZahnarzt

29./30. Nov.29./30. Nov. PVZ Mostviertel-Mauer PVZ Mostviertel-Mauer Dr. Bauer, Dr. Kaiser, Dr. 
König, Dr. Kriener GmbH, 07475/54276 | nur 29.11. DDr. Daniela Fengler,Fengler, Mauer, 07475/54595

6./7./8. Dez.6./7./8. Dez. Dr. Sylvia EdlmayrEdlmayr, Strengberg, 07432/222390 Dr. Hans-Peter Gugler,Gugler, Strengberg, 07432/2540

13./14. Dez.13./14. Dez. Gruppenpraxis Dr. FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
Neustadtl, 07471/2280 Dr. Dorota Sabbas,Sabbas, Waidhofen/Y., 07442/54193

20./21. Dez.20./21. Dez. Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-RádulyHöllrigl-Ráduly & Dr. Ráduly OG, 
Ardagger, 07479/7439 Dr. Gottfried Kaiser,Kaiser, Hollenstein/Y., 07445/328

24. Dez.24. Dez. Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin Dr. Heschl Heschl OG, 
Oed-Oehling, 07478/445 Dr. Johannes Gugler,Gugler, Ardagger, 07479/6868

25./26. Dez.25./26. Dez. MR Dr. Alexander Lechner,Lechner, Persenbeug-Gottsdorf, 
07412/52340 Dr. Johannes Gugler,Gugler, Ardagger, 07479/6868

27. Dez.27. Dez. MR Dr. Alexander Lechner,Lechner, Persenbeug-Gottsdorf, 
07412/52340 DDr. Peter Hidasi,Hidasi, Oed, 07478/23766

28. Dez.28. Dez. Dr. Isabella Spreitzer,Spreitzer, Aschbach, 07476/77475 DDr. Peter Hidasi,Hidasi, Oed, 07478/23766

31. Dez.31. Dez. Dr. Bettina Rathgeb,Rathgeb, Viehdorf, 07472/62252 Dr. Helga Krist-Riener,Krist-Riener, Kematen, 07448/4209

1. Jan.1. Jan. Dr. Sylvia EdlmayrEdlmayr, Strengberg, 07432/222390 Dr. Helga Krist-Riener,Krist-Riener, Kematen, 07448/4209

3./4. Jan.3./4. Jan. Gruppenpraxis Dr. Höllrigl-RádulyHöllrigl-Ráduly & Dr. Ráduly OG, 
Ardagger, 07479/7439 Dr. Christopher Ritt,Ritt, St. Peter/Au, 07477/42329

6. Jan.6. Jan. Gruppenpraxis Dr. FreynhoferFreynhofer & Partner OG,  
Neustadtl, 07471/2280 Dr. Jakob Kreuzer,Kreuzer, Weistrach, 07448/4209

Bitte beachten Sie, dass Sie sich auch während der Bereitschaftsdienste telefonisch anmelden müssen.
Ordinationszeit der praktischen Ärzte ist von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr. Davor und danach gibt es eine Rufbereitschaft von 
08.00 bis 09.00 Uhr und von 11.00 bis 14.00 Uhr. Die Notdienstzeiten für Zahnärzte sind von 09:00 bis 13:00 Uhr.

Falls Sie außerhalb dieser Zeiten ein wichtiges medizinisches Anliegen haben, bitte wenden Sie sich telefonisch an die Ge-
sundheitshotline mit der Rufnummer 1450, in lebensbedrohlichen Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19.00 
bis 07.00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.
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Veranstaltungen, Termine

4. Dezember 2025

Thalia Buchausstellung

Zeit: 16:00 - 18:00 Uhr
Ort: Mittelschule
Veranstalter: Mittelschule Neustadtl

7. Dezember 2025

Perchtenlauf  
mit den Amstettner Feuerteufeln

Zeit: 17:00 Uhr
Ort: Neustadtl-Markt
Veranstalter: Marktgde. Neustadtl/D.

20. Dezember 2025

Rorate mit Frühstück

Zeit: 6:00 Uhr
Ort: Treffpunkt bei Parkplatz RAIKA
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

8. Dezember 2025

Ambrosiusmesse

Zeit: 8:00 Uhr
Ort: 	Pfarrkirche
Veranstalter: Imkerverein | Pfarre

24. Dezember 2025

Kindermette | Christmette

Zeit: 14:30 Uhr | 22:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

Änderungen und Absagen jederzeit möglich. Weitere Termine finden Sie auf der 
Gemeinde-Homepage unter: https://neustadtl.gv.at/veranstaltungen

7. Dezember 2025

Krampusdisco

Zeit: 21:00 Uhr
Ort: Pils Bus-Garage
Veranstalter: FCU Neustadtl

21. Dezember 2025

Adventwanderung

Zeit: 11:00 und 13:00 Uhr
Ort: Treffpunkt Kirchenplatz
Veranstalter: Nadlingerhof

8. Dezember 2025

Adventsingen

Zeit: 14:00 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: NÖAAB Neustadtl

21. Dezember 2025

Vorweihnachtliche Feier

Zeit: 16:00 Uhr
Ort: Nadlingerhof
Veranstalter: Nadlingerhof

11. Dezember 2025

Rorate mit Frühstück

Zeit: 6:00 Uhr
Ort: Treffpunkt bei Parkplatz RAIKA
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

16. Jänner 2026

7. Murauer Winterhallencup 
Fußball & Schnapsen

Zeit: 18:00 Uhr
Ort: Mittelschule
Veranstalter: FCU Neustadtl

17./18. Jänner 2026

Jugend-Fußballhallenturnier

Zeit: 9:30 - 17:00 Uhr
Ort: Mittelschule
Veranstalter: FCU Neustadtl

2. Jänner 2026

Sternsingeraktion

Veranstalter: Pfarre Neustadtl

29. November 2025

Heimatabend

Zeit: 20:00 Uhr
Ort: Jakobsaal
Veranstalter: Volkstanzgruppe

6. Dezember 2025

Adventmarkt

Zeit: 10:00 - 19:00 Uhr
Ort: Neustadtl-Markt
Veranstalter: Marktgde. Neustadtl/D.

6. Dezember 2025

Nikolausmesse

Zeit: 17:00 Uhr
Ort: 	Pfarrkirche
Veranstalter: Pfarre Neustadtl

7. Dezember 2025

Schibindungen einstellen

Zeit: 8:30 - 12:00 Uhr
Ort: Volksschule
Veranstalter: Schiclub Neustadtl

30. November 2025

1. Adventsonntag | Familienmesse 
mit "Volksschulkaffee"

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche | Jakobsaal
Veranstalter: Pfarre | Volksschule

27. - 30. Dezember 2025

Kinder-Skikurs 
(Ersatztermin: 2. - 5.1.2026)

Zeit: 7:30 Uhr (Abfahrt)
Ort: Pils Bus-Garage
Veranstalter: Schiclub Neustadtl

31. Dezember 2025

Silvesterstand

Zeit: 14:00 Uhr
Ort: Kirchenplatz
Veranstalter: NÖAAB Neustadtl

8. Dezember 2025

Adventmarkt

Zeit: 9:00 - 18:00 Uhr
Ort: 	Neustadtl-Markt
Veranstalter: Marktgde. Neustadtl/D.

10. Jänner 2026

Senioren-Gschnas

Zeit: 14:00 Uhr
Ort: Gasthaus Kürner
Veranstalter: NÖs Senioren

7. Dezember 2025

Adventmarkt

Zeit: 9:00 - 19:00 Uhr
Ort: 	Neustadtl-Markt
Veranstalter: Marktgde. Neustadtl/D.

17. Jänner 2026

Ball der Musik

Zeit: 18:00 | 20:15 Uhr
Ort: Gasthaus Kürner
Veranstalter: Musikverein Frohsinn

7. Dezember 2025

Sonntagsmesse mit dem Jugend-
blasorchester des MV Neustadtl

Zeit: 9:30 Uhr
Ort: Pfarrkirche
Veranstalter: Jugendblasorch. | Pfarre
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BallBall
      derMusik      derMusik

Sa, 17. Jänner 2026
Gasthaus Kürner 

Neustadtl
Beginn: ab 18:00 Uhr

Ballmenükarte im Restaurant 
Tischreservierung unter 07471 2228

Eröffnung: 20:15 Uhr
durch das JBO Neustadtl

Tanzband TB-The Band
Musikalische Mitternacht

VVK: € 10,00 | AK: € 12,00
Karten erhältlich bei allen Musikern, Gasthaus Kürner

Raiba Neustadtl, ADEG Zeilinger 
(Eintritt bei Gasthaus Eingang)
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Samstag, 6.12.2025

an allen drei Markttagen

Sonntag, 7.12.2025 Montag, 8.12.2025

VORWEIHNACHT IN NEUSTADTL
rund um Kirche, Pfarrhof, Jakobsaal und Volksschule

Bauernbrot, Speck, Geselchtes, Nudeln,
Bratwürstel, Sauerkraut, geselchte Ripperl,
Hauswurst, Wild aus der Region, Feuer-
flecken, Honig-Leberkäse, Kletzenbrot, 

   heiße Surweckerl, Vorarlberger
Käsespezialitäten, heiße Maroni, 

Nusskipferl, Indianerkrapfen, Schaumspitz,Nusskipferl, Indianerkrapfen, Schaumspitz,
Weihnachtsbäckerei, Obersschaumrollen, 

Kürbisprodukte, Honig, Met, Propolis,
Bienenwachskerzen, handgemachte

Naturseifen, ätherische Naturprodukte,
Plüschtiere, Holzspielsachen, Porzellan,
Keramik, regionales Kunsthandwerk,

BildeBilder, Gestecke, Bastel- und
Handarbeiten, Kunstschmiedearbeiten,
Krippen, Häkelarbeiten, Wolle, Hauben,

Hüte, Handschuhe, Ledersachen,
Christbäume und Christbaumschmuck,

Tee und Gewürze, Kräutertee, 
    Kaffee, Kindertee, Glühmost,

Schnäpse und Liköre,Schnäpse und Liköre, Wein,
Spezialbier, Jagatee, Adventpunsch,

Glüh-Gin, Apfel-Honig-Wein,
Pferdeschlitten- oder Kutschenfahrten...

39. Neustadtler
Advent-MarktAdvent-Markt


